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1. Kapitel
Verhältnis der Mundart von Livigno zur Mundart

von Trepalle

A. Übereinstimmungen zwischen Livigno und Trepalle

1. Alle Wortformen der Mundart von Livigno, bei denen in den

folgenden Kapiteln nichts vermerkt ist, stimmen mit den Formen
der Mundart von Trepalle überein.

Der größte Teil des Wortschatzes bzw. der Wortformen ist in
beiden Mundarten gleich. Cf. dazu besonders noch § 80.

Über Livigno und Trepalle gemeinsame Verbalformen habe ich
in meinem Aufsatz Zur Verbalflexion der Mundart von Livigno in
VRom. 17 (1958), 88, 90, 92, 94, 98, 99, 100, 101, 105, 106, 112,

121, gehandelt.
Die Gründe für diese weitgehende Übereinstimmung sind ziemlich

leicht verständlich. Die Bewohner auch der höchstgelegenen
Siedlungen sind stets aus lieferliegenden Gegenden (aus clem Tal)
in die höheren Regionen (auf den Berg) gewandert.

Die Geschichte der Besiedelung von Trepalle ist ebenso wie die

Besiedelung des Livignotales noch nicht geschrieben worden.

Einzig und allein auf Grund der sprachlichen Verhältnisse in
beiden Orten kann man aber sagen, daß Trepalle von Livigno
aus besiedelt wurde und daß dann später - vermutlich durch
Heiraten - Zuwanderungen aus dem Val cli Dentro (zwischen
Semögo und Bormio) erfolgten.

lt. Unterschiede zwischen Livigno und Trepalle

2. Die Unterschiede zwischen der Mundart von Livigno und
der von Trepalle beschränken sich auf folgende Abweichungen
(cf. noch §81):

I. Unterschiede im Vokalismus

a) Betonte Vokale

g-a: Liv. rgm (wie im Engadin, § 81, 8) - raia (wie in Semögo
und Bormio) Harz; Liv. sgs (wie in Semögo) - .sas (wie in Bormio)
it. sasso.
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e-z: Liv. vent"/ (cf. vent/ in Ems und engadin. vaint/, Rät. Gr.,
§ 200) - ziznZz zwanzig (wie in Sulzberg, Nonsberg, Rovereto,
Cavalese).

ö-o: Liv. öl/ (wie in Bergell) - gt acht (wie in Zernez,
Unterengadin und in vielen ladinischen Mundarten Tirols).

o"-o: liv. dyo"f - dyof Joch (cf. § 76, 2); liv. louf - loj Wolf
(§ 77, 8).

b) Unbetonte Vokale

ou-au: liv. to"lä - ta'ld Heuboden.

z-a: liv. dndit - cindat Zugang, Durchgang.
oc-e: liv. da., ka, ma, ta, sa - de, ke, me, ie, se it. di, che, mi,

ti, si); in dieser Hinsicht war ein häufiges Schwanken zu beobachten.

II. Unterschiede im Konsonantismus

3. Einem liv. 1/ entspricht in Trepalle:
1. ts: in liv. best/a. - bestsa Schaf; liv. dcdont/ - dalonts

fern.
2. t: in liv. öl/ - gt acht; dizdot/ - dizdot achtzehn; vent/ - vinli

zwanzig; liv. lil/er - liker (wie in Semögo) lecken.
3. k: in liv. bet/ - bek Ziegenbock; bet/iy - bekly Zicklein; set/,

fem. se'Z^oc - seZc, seka. trocken; scl/er - seZce'r trocknen; int/öl -
iykö1 (neben int/6') heute.

4. Einem auslautenden -Zc in Trepalle steht in Livigno der
Schwund des -k gegenüber:

Liv. astri - ästrik it. lastrico; erbcidi - erbdtik Gras- und Weide-

recht; erpz - erpik 1. Egge - 2. «fascio di spini che si tira a strasci-

co», Longa 251; fiebgli - fiebgtik Aderlaß; sZo'mz - stömik Brust;
tgsi - tösik Gift; ttzoVzz - mönik 1) Mönch, 2) Küster, Meßner;
Zzro'dz - brödik schmutzig; salvädi - salvädik wild.

5. Lat. c zwischen Vokalen schwindet in Livigno vollständig,
während es in Trepalle zu G wird:

Liv. ZzoZz'a mailändisch) - botiga Krämerladen; bolie'r -
boiige'r Krämer; brödia. fem. - brödiga. fem. schmutzig; brodier -
brodigd- beschmutzen; doblier - dobliger verdoppeln; domea -
domcga Gerste; domenia. - domeniga. Sonntag; domenticr - dornen-
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tiger vergessen; endia - endiga Grenzzeichen zwischen Wiesen;
erpier - erpiger eggen; fadia - fadiga Mühe; formia. - formiga.
Ameise; formier - förmiger Ameisenhaufen; frier - friger reiben;
klolier - klotiger schwanken; ködia - ködiga Schwarte, Schwärtling
(Holz); lu(g)enia - lugeniga Wurst; mänia- manigaÄrmel; mönia-
möniga 1) Nonne, 2) Küstersfrau, 3) Bettflasche (Bettwärmer);
necr - neger ertränken; orZza - ortiga Brennessel; pZz'e'r - pliger
falten; preer - prcger bitten; rampier - rampiger klettern; rdzz'a -
räzega Säge; razz'e'r - razeger sägen; raziadüts - razegadüts Sägmehl,
Sägespäne; raziöy - razegöy große Säge; ruzier - ruziger nagen,
an den Fingernägeln beißen; seal - segal Roggen; seer - seger

mähen; visia - visiga Blase (Harnblase).
In dieser Beziehung geht Trepalle mit dem Valdidentro und

mit Bormio zusammen.
6. Lat. g zwischen Vokalen ist in Livigno geschwunden, aber

in Trepalle erhalten in:
Liv. Her - liger binden; zneer - zneger leugnen.
7. Anlautendem liv. dy entspricht in Trepalle dz:

In liv. dyüdas - dzüdas Richter (cf. dzüdgs in Bormio, wo die

Richter für Trepalle - allerdings auch für Livigno - sitzen); liv.
dyalt, fem. dydlda gelb - dzalt, dzälda. (wie in Bormio, woher
wahrscheinlich Za farina. dzälda Maismehl bezogen wird); cf. dzdlda

in lomb. Chiavenna.
Aber wie in Livigno (mit dy) lauten: dyeza Kirche; dyof (liv.

dyo"f) Joch; dyuny Juni; didyä-y nüchtern; didyuner fasten;
güdya Nadel.

H. Lautliche Unterschiede zwischen Livigno und Trepalle
bestehen ferner in folgenden Wortformen:

Liv. guarder - varder hüten; pZcia - plo'va. (Longa 20) oder pli'jvia

(Longa 201) Regen; Za ndtsa Semögo, Isolaccia cf. lomb.
nilsa) - al nelts die Milz; Za kezda (auch kdzzoa) - aZ kezet der Keller;

zugarola - dzugarola Bormio) comunicazione a sportello
attraverso il muro della camera colla cucina (Longa 85); zblazomer

(wie in Isolaccia) - zblazumer tadeln Semögo blazimer Bormio

blazimdr (Longa 33).
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III. Unterschiede in der Verbalflexion
9. Longa, p. 341, gibt für Trepalle folgende Verbalformen an:

am se wir sind; m'dra wir waren; 'm sarg wir werden sein; m'g
wir haben.

Ich habe diese Formen in Trepalle nicht gehört, sondern statt
dessen sgm (in Livigno som) wir sind, und für die andern drei
Ausdrücke dieselben Formen notiert, die in Livigno üblich sind,
nämlich: ürom, sargm, gm.

Erst in Semögo (cf. § 40, 54 ss.), im ganzen Valdidentro und in
Bormio begegnet für die 1. Person Mehrzahl der Verba der Typus
lat. (nos) homo portät statt portamus. Cf. dazu Meyer-Lübke,
Gram., § 135 und Giulio Bertoni, Italia dialettale, Milano 1916,

§128.
Die Verbalflexion von Trepalle stimmt - nach meinen Aufnahmen

- von ganz wenigen Ausnahmen abgesehen - mit der von
Livigno überein. Außer sgm - som (cf. oben) habe ich nur im

Konjunktiv der Gegenwart von voler (wollen) und tör (nehmen)
folgenden Unterschied festgestellt:

Livigno: völya, loa togia in Bormio, Longa 318).

Trepalle: vo'a, to'a..

IV. Unterschiede im Wortschatz
10. Liv. a.ntgla. it. antifinestra, antiporla) - Trcji. a.ntina;

Liv. Zzae'r und baUr (wie in Semögo) - Trep. uper bellen (buptir in
Bormio); Liv. gyka - Trep. int/i (nach Longa 29) neben gyka.

auch, noch; Liv. marts - Trep. beider, beidar it. ragazzo; Liv.
mdrtsa. - Trep. bodera, b/idara. it. ragazza; Liv. nozgla f. - Trep.
nozda. Fußknöchel; Liv. saröy - Trep. tramadits (wie in Valfurva)
Molken; Liv. sarör (sarür) - Trep. sorgla Schwester; Liv. sügola -
Trep. szzZzZa Schusterahle; Liv. t/o - Trep. köa. Schwanz.
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2. Kapitel
Verhältnis der Mundart von Livigno-Trepalle

zu den Mundarten von Bomanisch-Graubünden

A. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle
und ltoiiiaiiisch-GrauhündeMi

I. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle und Poschiavo (Puschlav)

11. In folgenden (alphabetisch geordneten) Wörtern stimmt
die Mundart von Livigno-Trepalle mit der von Poschiavo (Puschlav)

überein. Cf. dazu Joh. Michael, Der Dialekt des Poschiavo-

tals, Diss. Halle a. S. 1905.

Die Mehrzahl dieser Wörter stimmt gleichzeitig mit der Mundart

von Bormio überein, was durch ein B hinter dem betreffenden
Wort angegeben wird.

abgt B genug; af B Biene; dk"a B Wasser; akuar/il B Spülslein,
Wasserausguß; alt B hoch; an B Jahr; dza.n Esel (B eizgn); bgl B
schön; bey B gut; benya. B it. bisogna; blayk B weiß; böka. B

Mund; boy B gut, bosk B Wald; Trep. ZzöZs (Liv. bot/) Loch; de't B

Finger; z dent R die Zähne; did"l B Teufel; dgrm B (er) schläft;
dgrmi B (ich) schlafe; esa B jetzt; fal(t)s B falsch; falls R Sense;

farina B Mehl; jema. Frau, Weib; jer/ B Heu; fidikü Leber; fil B
Faden; fis sehr; fidma B Flamme; fök B Feuer; föra B it. fuori;
förka B Mist- und Heugabel; forn B Backofen; fradgl B Bruder;
fra.dely Brüder; fre't B kalt; gdmba B Bein; golp B Fuchs; gömbal

Ellbogen; grant B groß; gras B fett; kalt, kcilda. B warm; kamp B

Feld; ka.mpa.nil B Kirchturm; kar B teuer, lieb; keisa. B Kiste;
kavdi B Pferd; ka.vdly Pferde; klep B lauwarm; kgl B Hals; köm(c)
B wie; kgr B Herz; kordm B Leder; k"a.ränta. B vierzig; ÄMz jene

(it. quei); Za'na B Wolle; Ungua B Zunge; ZpzVa B Laube; lök B

Ort; ma mich, mir; may B Hand; mardi B Dienstag; martd B

Hammer; marUly B Hämmer; 777g mein; mes B Monat; mdar
setzen (in ganz Graubünden); montangla (mun-) B Murmeltier;
nas B Nase; /ze/ B Schnee; /zeZZs(a) Milz; np/ neu; rzö/ B neun;
noältri (nu-) B wir; gka B Gans; eiman (Sing.-Plur.) Männer,
Menschen; gs, PI. ös R Knochen; ö/ R Ei; öly B Augc(n); pa 13 Vater;
pinya B Stubenofen; pley B voll; pZp/ B (es) regnet; plomp (plump
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in Poschiavo) B Blei; plöly B Laus; pg B (er) kann; pgm wir
können; pprZz B (ich) trage, Konjunktiv dazu pgrtia B; portare1

(pur-) ich werde tragen; portarg' (pur-) ich würde tragen; pra B

Wiese; relg' Uhr; reda.na. Zügel; rgba B Zeug; ros rot; sa wenn,
seine; sabat Samstag; sal B Pelz; salyöt B Heuschrecke; sayk"
Blut; sant B heilig; sef B Talg; se' B (ich) weiß; sent B (er) hört;
sgt sieben; sö'r, si'i'ra. B Schwiegervater, -mutter; Za dir, dich; UH B

Dach; temp B Zeit; tsel B Himmel; tsent B hundert; tsiyk"dnta. B

fünfzig; tsgt B Nagel (it. chiodo); va B (er) geht; vam wir gehen;
zza/z B (sie) gehen; zia'A-a B Kuh; vedgl B Kalb; vedely Kälber; zie;dz B

(ich) sehe, vet B (er) sieht; vely B alt; vena.rdi Freilag; ziz'a B Weg,

weg; viy B Wein; viziy B Nachbar; vgl B (er) will; vglan (sie)

wollen; vö't, vo'da. B leer; zlgp Ohrfeige.

2. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle und lterncll

12. Mit Oberbergell und Unlcrbcrgell stimmt Livigno-
Trepalle in folgenden Wortformen überein:

aze Essig; öadz'Z Schaufel; bas niedrig; buper bellen; dgza grüne
Tannenäste; di Tag; dizdot/ (Livigno) achtzehn; fgrs (ferts) heiß;

fil Faden; jdsa. Binde; fidma. Flamme; fök Feuer; foyk (fuyk) Pilz;
gal Hahn; gämba Bein; gända. Gcröllhalde; grant groß; gras fett;
imvgrn Winter; kaltsina Kalk; kdmbra Kammer; kar Wagen; kdsa.

Kiste; ÄazidZ Pferd; kldma. er ruft; kgrf Babe; k"indas fünfzehn;
Idra.s Lärche; lark, lärga. breit; ld/ Bett; lintsol Leintuch; lok Ort;
mardi Dienstag; mgrt er beißt; nöf neun; not/ Nacht; ps Knochen;
öf Ei; öl/ (Liv.) acht; öma.n Menschen, Männer; pan Tuch; pa.nlüy

(Liv. pontoy) Stallboden; pare Wand; pgrda.r verlieren, pd/an
Kamm; plomp Blei; pglal Daumen; pg er kann; ra.dönl (Liv.
redönt) rund; Liv rgza. Harz; ris Wurzel; ros rot; sayk" Blut; sea

sei; sgt sieben; si ja, so; skrivar schreiben; temp Zeit, Wetter;
Isendra Asche; tsiyk"dnta fünfzig; vdka. Kuh; va.rgöt (Liv. vgrgöt)

etwas; vendar verkaufen; vif lebendig, lebhaft; zizzzar leben; vö*

ich will; zzö'Z, vo'da leer.

13. Nur mit Oberbergell stimmt Livigno-Trepalle in folgenden

Wortformen überein:
alt hoch; arz Jahr; bey guL; blayk weiß; böka. Mund; bot/ Loch;

dels zehn; dent Zahn; diznöf neunzehn; dyalt gelb; dyo unten;
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e ist; en sie sind; e'r gestern; faits Sense; fe'ra Markt; fcy Heu;
jgrbas Schere; jreH, jrelda kalt; golp Fuchs; gömbat Ellbogen;
int/6 heute; kalt, kälda warm; kamp Feld; känta. er singt; kgr
Herz; lana Wolle; may Hand; mgts halb; znzZa tausend, moska

Fliege; ne'r schwarz; nitsgla Haselnuß; noältri wir; nöj, neu (Plur.
mask.); gka Gans; öZz Öl; pay Brot; part Teil; pdsZa Teig; pe'r
Birne; planta Baum; pley voll; plö'va Regen; pö dann; pgrta er

trägt; pörtan sie tragen; pra Wiese; rpZia Sache; rgda Rad; say
gesund; se'Ya Abend; sels sechs; sölr, sö'ra Schwiegervater, -mutter;

tal solch; UHa. Leinwand; trenta dreißig; tseira Wachs; tsent

hundert; Isigönya (Storch) Traggestell für den Kochkessel; veny
er kommt; z;z'?? Wein; vgl er will.

14. Nur mit Unterbergell stimmt Livigno-Trepalle in
folgenden Wortformen überein:

Endung -e des Part. perf. < lat. -atu: ba.nyg durchnäßt; porig
(purtg) getragen; fig Atem; ja.rina. Mehl; fresk - freska frisch;
kemiza Hemd; kgrna. (Livigno, Trepalle, Semögo kgm) Fleisch;
klame\ ruft! < clamate, k"a.ränta. vierzig; leny Holz; mei Honig;
mes Monat; nef Schnee; pe'r Paar; pes Gewicht; pok wenig; sef

Talg; som ich bin; skgrpa. Schuh; tscga. Nebel; tsel Himmel; tscna

Nachtmahl; tüt/i (Livigno, Trepalle tut/) alle.

:(. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle und dem Kngadin

15. Mit dem Ober- und Unterengadin stimmt Livigno-
Trepalle in folgenden Wortformen überein:

bas niedrig; bgl, bgla schön; di Tag; dyo unten, hinab; fiiima
Flamme; filya Tochter; grant groß; gras fett; klama (er) ruft;
köma. Mähne; köa(küa.) Schwanz; k"älya Wachtel; k"inda.s
fünfzehn; mgts halb; mza meine; öf Ei; oZz Öl; öly Auge; ös Knochen
Plur.; part Teil; perdar verlieren; pinya Stubenofen; pg (er) kann,
pprZa (er) trägt; pgrtan (sie) tragen; sgt sieben; söny Schlaf; si ja;
sZcrz'Z geschrieben; stgrnar streuen; Zeznp Zeit, Wetter; Ze'ra Erde;
tsel Himmel; tsendra. Asche; t/e, t/i welche(r)?, was?; I/o Kopf
(Liv. t/o Schwanz); vely alt; vgnt/ (Liv. vent/) zwanzig; veny (er)
kommt; zzza Weg; zzpZ (er) will.

16. Nur mit clem Oberengadin stimmen folgende
Wortformen überein:
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an Jahr, Endung -e des Imperativs 2. Pers. Plur. der Verba
auf -er < lat. -are: z. E. purtel tragt! dalont/ (Liv. dalonts) fern;
Infinitivendung -er < lat. -are: z. B. der geben, /er machen,

pesker fischen; Endung -eda < -ata: z. B. purteda fem. getragen;
fiäma. Flamme; iviarn (Liv. ivgrn) Winter, i/ia.rn (Liv. ifgrn)
Hölle; kgmat Kummet (Liv. kgmot cf. §21, 15); k"a.tgrdas
vierzehn; leny Holz; Zz'Z^e'r lecken; mäni Stiel; pirüm (Liv. piröy) Eß-

gabel; ppZas Daumen; pölvra. (Liv. pölva.ra) Staub; s7cue'r fegen,
kehren; zzrZza (Liv. orlia.) Brennessel.

17. Nur mit dem Unterengadin, zu dem Zernez gerechnet
wird, stimmen folgende Worlformen überein:

Endung -g < lat. -atu (in Süs, Unterengadin); e (er) hat; es

(du) bist; dg (er) gibt; dizdot (Trepalle) achtzehn; farina. Mehl; fil
Faden; klaf Schlüssel; köa. (Trepalle) Schwanz; k"ardnta. vierzig;
läna Wolle; mg' Mai; nas Nase; nondnta. neunzig, gt (Trepalle)
acht; otänla achtzig; pgrta.s (du) trägst; pra Wiese; ra'ia (Trepalle)
Harz; rz'ar lachen; rgba Zeug; sal Salz; setdnta. siebzig; skrivas
schreiben; Zea Sennhütte; trenta dreißig; vivar leben.

lit. Nur mit clem Unterengadin, ohne Zernez, stimmen
folgende Wortformen überein:

böka Mund; dalonts (dalont/) fern; may Hand; pay Brot; mila
tausend; gs Knochen Sing.; parl/e (Liv. pert/e) warum; ZserzZ

hundert; tsiyk"änta fünfzig; tot ganz. - AIS 357 zeigt deutlich,
daß die Formen dalonts, dalont/ mit Graubünden zusammengehen;

denn östlich und südlich von Livigno-Trepalle begegnen

nur lontäy, lontdn, luntdy, luntcin.

4. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle
und dein Münstertal

19. Mit Mundarten des Münstertales (cf. dazu außer den
Arbeiten Gärtners besonders A. Schorta, Lautlehre der Alundart von
Alüstair [Münster, Kt. Graubünden]. Mit Ausblicken auf die

sprachlichen Verhältnisse des inneren Münstertals, Zürich 1938,

RH 7) hat Livigno-Trepalle folgendes gemeinsam:
1. Die Diphthongierung von lat. £ > e{ - ä*: kande'la - t/an-

dä'la Kerze; se'ra - sä'ra Abend; Ze'Za - täHa Leinwand; Zse'ra -
tsä'ra Wachs; zie'Va - vä'ra wahr.
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2. Lat. a > o bzw. g: in fom - fgm Hunger; ggola. - giya Adler
(cf. dazu Schorta, § 24, a).

3. Schwund des Mittelvokals: in kämbra. - l/gmbra Kammer.
4. Schwund des lat. -c>: in Liv. mäni - mgni Stiel; formia.

jurmia Ameise; ortia. - urtia Brennessel; rdzz'a - rez'a Säge; razz'e'r -
rez'dr sägen; ziz'sza - vazia Blase. Zu den entsprechenden Formen
von Trepalle cf. §§ 4 und 5.

5. Schwund des lat. n vor f, v, s: ifgrn - z'/z'arn (ufygrn) Hölle;
ivgrn - ivia.rn (ivygrn) Winter; kosdy - kusely Rat (cf. dazu

Schorta, p. 11).
6. ly: in filya. Tochter; fölya - folya. Blatt (Pflanze); luly - liily

Juli; ordya. - urelya Ohr; öly Auge; vely, vdya alt.
7. Erhaltung von anlautendem lat. cl-, pl-: in klaf Schlüssel;

plgr - plöar regnen; plomp - plum Blei.
8. Erhaltung von lat. -rb-: in grba. Gras; ka.rböy - t/arbün

Kohle; grba (fem. zu grp) blind.
9. t/\ in t/e? t/i? - t/a? welche(r)? was?; pert/e - pa.rt/d'?

warum?; dalont/ - dalont/ fern, weit weg; lit/er - lit/ar lecken;

pit/g - pz'Z^a Sünde, schade; zienZ^ (Trep. vinti) - vä'nl/ zwanzig.
10. Vortoniges lat. au > al: in altöny - altön Herbst.
11. in der Verbalflexion: es du bist; müldza.r melken; pgrda.r

verlieren; rz'ar lachen; sfendar spalten; skriva.r schreiben; sternxr
streuen; Zesar weben; pprZa (er) trägt; pgrta.s (du) trägst; pgrta.n

(sie) tragen; pgs (du) kannst; pg (er) kann; rot gebrochen; skrit
geschrieben; veny (er) kommt; vglan (sie) wollen; vgl - vol (er)

will; vgs - vos (du) willst.
Außerdem stimmen folgende Wörter in beiden Mundarten

überein: a.bgt genug (cf. AIS 1254); af Biene; aZa Flügel; aznei

noch; avgrt offen; ödz'zia Bart, Onkel; bas niedrig; bgl, bgla. schön;

binyöy (binyün) Beule, Furunkel; ZzZoZ bloß, nackt; böka Mund;
cZz Tag; dir sagen; dizdot (Trep.) achtzehn; dyo unten, hinab (it.
giü); farina. Mehl; fei Galle; fil Faden; gras fett; gräsa Dünger;
qref schwer; gris grau; Zco'ma Mähne; kgma.t (Liv. kgmot mit
Vokalassimilation) Kummet; kgm Hörn; kgrp Leib; küa (köa) Schwanz;

k"ülya Wachtel; k"inda.s fünfzehn; leny Holz; lobia. Laube;
lünda.zdi (Liv. Trep. lund-) Montag; mater'a. Eiter; malsgla. LIolz-

schlcgel; mei Honig; mfZs halb; mprZ tot; muntangla Murmeltier;
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nas Nase; nom Name; nondnta. neunzig; grp, grba blind; os

Knochen; gt acht; otdnta achtzig; öf Ei; oli Öl; paZa Schaufel; part
Teil; päsk"a Ostern; pinya Stubenofen; pitsaleny Specht; plovia.

Regen; pra Wiese; rdb'a Wut; rgba Zeug; röda. Rad; sal Salz;
seal Roggen; sentsa ohne; sgt sieben; setdnta. siebzig; si ja; söny

Schlaf; sta Sommer; Zea Sennhütte, Alphütte; temp Zeit, Wetter;
tgra. Erde; tos Husten; tot ganz; trenta. dreißig; tsel Himmel;
tsendra Asche; ziz'a Weg; zgla weibl. Zicklein.

5. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle und anderen

Mundarten Graubündens

20. Folgende Worlformen der Mundart von Livigno-Trepalle
stimmen z. B. mit den Mundarten der nachfolgend genannten
Orte bzw. Gegenden Graubündens überein:

aly (obw. obwaldisch) - a.nzgla. (obw.) - Zzd'Za (obw.) -
ba.rbgts (Bivio) - baldig (obw.) - ZzeZc Schnabel (obw.) - bena. (obw.)

- binyüy (Bivio) - beul (obw.) - dabgl (obw. und oberhalbsleinisch)

- de's zehn (Sedrun) - dent (obw.) - der geben (Bergün, Bivio -
Slalla) - dolts (unterhalbsleinisch) - döma. nur (Bivio) - dyo unten,
hinab (Bivio-Stalla) - Endung -g des Part. Perf. < lat. -atu
(Bivio-Stalla) - Endung - eda < lat. - ata (Latsch im Kreis
Bergün) - e'r gestern (Tavetsch) - Infinitivendung -er: 1. aus lat.
-are (Bergün, Bivio-Stalla) und 2. aus lat. -ere (Scharans) - fat
(obw.) - fema (Waltensburg) - fibla. (obw.) - filya. (Bivio-Stalla) -
/Zzz777 (obw.) - golp (Oberhalbstein) - gräsa (obw.) - gris (obw.) -
grop (Bivio) - kadük (obw.) - kar lieb, teuer (Vorderrheintal,
Trins, Ems) - kar Wagen (Disentis, Trins, Bivio-Stalla) - klaj
(Vorderrheintal, Domleschg, Unterhalbstein, Oberhalbstein) -
kläma. (er) ruft (Bivio-Stalla) - köra. (küra) wann (Vorderrheintal,
Oberhalbstein) - krap (obw.) - ZaZc See (Sedrun, Disentis, Brigeis,
Ilanz, Flims u. a.) - lats (obw.) - ld/ Bett (Vorderrheintal,
Unterhalbstein, Oberhalbstein) - lgur (Waltensburg; le"r in Brigeis,
Ilanz, Flims, Trins, Ems, Bonaduz u. a.) - lo"f (nach Longa 130;
cf. dazu § 74, 22) in Unterhalbstein - malyer (vom Vorderrhein bis
einschließlich Oberhalbstein) - mgts, mgza. (Unterhalbstein,
Oberhalbstein) - nitsgla. (obw.) - ngf neu (Ems, Bonaduz) - gs Knochen

Sing. (Ems, Domleschg, Schams, Unterhalbstein, Oberhalb-
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stein, Bergün, Ställa) - pay Brot (Unterhalbstein, Oberhalbstein,
Bergün, Ställa) - pd/an (obw., Bivio-Stalla) - planta Baum
(obw. plgnla, oberhalbsteinisch pldntg) - pok mit geschlossenem o

(Rothenbrunnen, Scharans, Andeer, Unterhalbstein) - pruir
(obw.) - püsal (obw. püsel) - rdza (Trep.) Harz (obw.) - rzs Wurzel
(Rothenbrunnen, Scharans) - sayg"da (obw.) - sayglöt (obw.
sayglüt) - sgt sieben (Vorderrheintal, Unterhalbstein, Oberhalbstein,

Ställa) - setdnla siebzig (Vorderrheintal, Unterhalbstein,
Oberhalbstein) - trenta. dreißig (Flims, Trins, Ems) - tsendra

(obw., Unterhalbstein, Bivio-Stalla) - tsent hundert (Oberhalbstein)

- tsiyk"ünta. fünfzig (Ställa) - vdka (Tavetsch, Vorderrheintal,

Trins, Ems, Domleschg, Schams, Ställa) - vely (obw.) -
ventrgl (obw.).

6. Übereinstimmungen zwischen der Mundart von Livigno-Trepalle
und Itomanisch-Graubünden, ohne Ladinisch-Tirol und Friaul

21. 1. der geben < dare: ebenso im ganzen Val di Dentro
Bergün, Bivio-Stalla, Oberengadin. Rät. Gr., § 27; Hb. 108. Cf.

dazu P. 3 (-er < -are).
2. -eda Part. Perf. fem. < -ata: ebenso in Isolaccia Latsch

(Kreis Bergün), Zuoz (Oberengadin), Bivio-Stalla, Sils

(Oberengadin); cf. AIS 709, P. 27, 28, 35, 47.

3. -er Infinitivendung < -are: ebenso im Val di Dentro
Bergün, Bivio-Stalla, Oberengadin; cf. Rät. Gr., §§ 163 und 200

(minare); Hb. 224; AIS 215.

4. esa jetzt < ipsä (hörä): in Poschiavo isa, bergellisch is, isa

sofort. Hb. 256.

5. es du hast < *as < habes und e (er) hat: ebenso in Semögo,

Isolaccia; cf. gs(t) in Zuoz und Sils im Oberengadin (AIS 50) und

gst, e in Süs (Sus); Hb. 238.

6. fe'ra Markt < feria: ebenso in Isolaccia; cf. dazu fäyra in
Santa Maria (Münstertal), Zuoz und Sils im Oberengadin, fäyra
in Ardez, Remüs und Zernez; AIS 824.

7. fema. Frau < femina: ebenso im Obwalclischen (Waltensburg)

und in Poschiavo; IIb. 114.

8. filya Tochter < filia: ebenso in Bivio-Stalla, Ober- und

Unterengadin, Schleins, Münstertal; Hb. 200.
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9. fom Hunger < fame: ebenso in Isolaccia Ardez, Remüs,
Santa Maria (Münstertal); cf. AIS 1015, P. 7, 9, 29; rundherum
lautet clas Wort fam.

10. golp Fuchs < vulpe: ebenso im ganzen Val di Dentro
Oberhalbstein und Poschiavo. Zum Anlaut cf. guip in Unterhalbstein,

Bivio-Stalla und guelp in Andeer; Rät. Gr.. § 200; Hb. 181.

11. ifgrn Hölle (neben imfgrn; Kirchenwort!) < infernu
ijiarn in Santa Maria (Münstertal), Zuoz und Sils im Oberengadin;

cf. A IS 807.

12. z'zie'rn Winter (neben imvgrn) < hIbernu iviam in Santa
Maria und Zuoz; cf. AIS 314; Rät. Gr., § 200; IIb. 152.

13. kande'la Kerze < candela: ebenso in Semögo, Isolaccia
und im Obwaldischen cf. R. Vieli, p. 24.

14. kgrn Fleisch < carne: ebenso in Semögo; cf. kgrna in
Bivio-Stalla und Unterbergell; Hb. 118.

15. kgmot Kummet (Pferdegeschirr < mhd. komat < slaw.

komat, poln. chomat): ebenso in Isolaccia kgmat in Zuoz und
Santa Maria (Münstertal), kömat in Ardez, Remüs, Sils, kümat in
Poschiavo. Die Karten 1234 und 1239 des AIS zeigen deutlich,
daß hier Livigno, Trepalle und Isolaccia mit Graubünden
zusammengehen.

Das Wort kommt übrigens auch in Tirol (kgmet in Fassa,
kumdt in Gröden und Buchenstein, komgts in Enneberg und Abtei)

und in Friaul (komdt) vor, ist aber in Tirol aus clem

Deutschen, in Friaul wohl aus dem Slawischen (Slowenischen)
entlehnt.

16. küra. (köra) wann < qua horä (it. a che ora): Vorderrheintal,

Oberhalbstein (küre), Oberengadin, Remüs, Poschiavo; Hb.
263. - In Tirol und Friaul ist dafür quando üblich.

17. let/ Bett < lecti, Plur. von lectu: Unter- und
Oberbergell, Sedrun, Disentis, Brigeis, Waltensburg, Ilanz,
Rothenbrunnen, Unterhalbstein, Oberhalbstein; Rät. Gr., § 200; Hb. 172;
cf. noch § 80, 10.

18. lit/er (Livigno) lecken < *ligicare REW: Zernez, Zuoz,
Sils (Oberengadin). liker (Trepalle) trennt sich mit k deutlich
vom Engadin. Cf. AIS 1100.

19. lgbla Laube < germ. laubja REW: Münstertal (Santa
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Maria), Poschiavo, Isolaccia, Grosio; cf. AIS 870; aber auch in
Friaul begegnet ZoZzz'e (cf. II Nuovo Perona, p. 530).

20. luly Juli < jüliu (cf. it. luglio): ebenso in Isolaccia lüly
in Ardez, Remüs, Zernez, Zuoz, Münstertal, Sils, Poschiavo; cf.

AIS 322.

2t. lundazdi Montag < lunis die REW 5164: ebenso in
Isolaccia lünd"zdi in Ardez, Zernez, Zuoz, Münstertal, Sils,
Poschiavo, Lanzada, Grosio, Albosaggia; cf. AIS 329.

22. malyer essen, fressen < *magölare (von magülum Maul):
ebenso vom Vorderrhein bis einschließlich Oberhalbstein; cf. Hb.
120 und 184; obereng. malyer fressen.

23. möldzar melken < *mülgere statt mülgere: ebenso in
Trins, Ems, Bonaduz, Realtä, Domleschg, Schams, Remüs,
Münstertal (mit u statt o); Hb. 188.

24. nöi/ Nacht < nocte: ebenso in Unter- und Oberbergell;
Rät. Gr., § 200; IIb. 160. - nöts in Isolaccia und Grosio (oberes

Addatal); cf. AIS 342.

25. noältri (nudltri) wir < nos alteri: ebenso in Oberbergell,
Poschiavo; Hb. 148.

26. oZz Öl < öleu: ebenso in Oberbergell, Oberengadin, Zernez,
Süs, Münstertal; Rät. Gr., § 200; Hb. 200; cf. dazu AIS 1812.

27. öly Auge < öculu: ebenso in Ober- und Unterengadin,
Münstertal; Rät. Gr., § 200; Hb. 172. - AIS 101 zeigt deutlich,
daß Livigno-Trepalle, Valdidentro und Bormio mit dem Engadin
zusammengehen.

28. Oman Plur. Menschen < hömine(s): ebenso in Poschiavo,
Unter- und Oberbergell; Hb. 160.

29. ös Plur. zu gs Knochen < össu: ebenso in Ober- und
Unterengadin, Remüs; Hb. 160.

30. peV Paar < *pariu: ebenso in Unterbergell (pgV); Hb.120.
31. pgrt/e warum (it. perche): part/e im Unterengadin, Zernez,

Zuoz; cf. AIS 730 und 112.

32. pet/an Kamm < pegtine: ebenso in Trins, Bivio-Stalla,
Unter- und Oberbergell; 1/ < ct nur in Graubünden; Hb. 152.

33. pinya. Ofen (der Stube) < pinea, Ableitung von pinus
Fichte; das Wort ist vor allem in Graubünden heimisch; cf. AIS
938; Hb. 263.
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34. planta Baum < planta: obw. plgnta, oberhalbsteinisch

pldntg; Hb. 260.

35. plo'va. Regen < *plövia: Oberbergell; Hb. 200.

36. plöly Laus < peduculu: ebenso in Isolaccia und
Poschiavo; sonst in Graubünden meist pluly, pludy; cf. AIS 475;
Hb. 110.

37. pontöy Boden des Rinderstalles < *pontöne: AIS 1169

zeigt deutlich, daß pantöy (pantüy) ein charakteristisches Wort
der rätoromanischen Schweiz ist und daß Livigno-Trepalle in
diesem Punkte mit dem Engadin zusammenhängt. Die Form
pontöy findet sich auf dieser Karte sonst nur noch in P.334 (Canal

San Bovo in der Provincia di Trento).
38. ra.zegd (Trepalle) sägen < resecare: das Präfix re- ist

charakteristisch für ganz Graubünden (razgg in Unter-, razggr in

Oberbergell; cf. Rät. Gr., § 200 (secare); Hb. 190. In Poschiavo:

razigä; in Livigno: razier.
39. rdia (Trepalle) Harz < *rasia REW: Ardez, Remüs, Zernez,

Münstertal, Isolaccia, Rormio. - In Livigno heißt es rgza
(§ 81, 8) wie in Soglio und Stampa im Bergell, während es in

Bergün, Zuoz, Bivio und Sils (Oberengadin) reza lautet; cf.

AIS 568. In Fassa: rgza (Elwert 28) wie in Gröden (Ladin.
W. 76).

40. redönt rund < retündu: Nur in Graubünden erscheinen

Formen mit ro-, ra-, während in Tirol nur Formen wie lunt, tont,

torön(t) und in Friaul nur Formen wie tarönl, torönl vorkommen;
cf. Hb. 148, 149.

4L rz'ar lachen < *r!dere: rzarin Remüs, Zernez, Münstertal;
cf. AIS 732.

42. rzs Wurzel fem. < radice: ebenso in Unter- und
Oberbergell, Rothenbrunnen, Scharans, Andeer (riis); Rät. Gr., § 200.

43. söny Schlaf < sömnu: ebenso in Isolaccia, Bormio
Unterengadin, Oberengadin, Münstertal; AIS 643.

44. talddro Bohrer (ebenso span.) < taratru (gall.): in
Isolaccia taradgl). AIS 227 läßt erkennen, daß Livigno-Trepalle
mit dem Engadin und Münstertal zusammengeht, wo ebenfalls

nur Formen von taratru (tarddar) üblich sind.
45. Zea Sennhütte < tegia (gall.) Hütte: ebenso in Isolaccia
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Ardez, Zernez, Münstertal. Aus AIS 1192 ist deutlich ersichtlich,
daß tegia ein speziell graubündnerischer Ausdruck ist.

46. tot ganz < tottu REW: ebenso in Unterhalbstein,
Oberhalbstein, Bergün, Bivio-Stalla, Oberengadin, Zernez,
Unterengadin, Münstertal; Rät. Gr., § 200; Hb. 164.

47. tut/ alle, Plural zu tot (it. tutti): lüt/i im Bergell, lüts in
Poschiavo und Bormio; Hb. 164.

48. tsel Himmel < caelu: ebenso in Unterbergell, Ober- und

Unterengadin, Remüs, Schleins, Münstertal, Poschiavo; Rät. Gr.,
§ 200; Hb. 152.

49. tsendra. Asche < cinere: ebenso in Scharans, Unterhalbstein,

Bivio-Stalla, Unter- und Oberbergell, Oberengadin, Süs,

Remüs, Schleins, Münstertal; Hb. 188.

50. vely alt, fem. vdya < *vec:lu < vetülu: ebenso in
Tavetsch, Vorderrheintal, Trins, Ems, Bonaduz, Bivio-Stalla, Ober-
und Unterengadin, Remüs, Münstertal. In Trepalle kommt
daneben auch zzeZ^, vd/a vor. Auch Poschiavo (cf. Michael, § 10)

hat vely und zieZs nebeneinander; Rät. Gr., § 200; Hb. 172. - Die
Form vel/ bzw. vets kommt südlich von Livigno vor (cf. AIS 54):
Poschiavo, Lanzada (Sondrio), Albosaggia (Sondrio), Sonico

(Brescia). Cf. § 78, 24,

51. venardi Freitag < veneris dies: ebenso in Poschiavo;
Hb. 154.

52. vent/ (Livigno; vinti in Trepalle) zwanzig: Ems. Andere
Formen mit -1/ (vant/, va'nt/) ebenfalls in Graubünden; Rät. Gr.,

§200.
53. vglan sie wollen < *volent (it. vogliono): ebenso in

Isolaccia Poschiavo und Münstertal; AIS 835.

54. zgmbro Zirbelkiefer < *gimberu: zgmba.r in Unter- und
Oberengadin; cf. AIS 571.

55. zönoly Knie < genücülu (aldzönoly das Knie: dzöivily in

Poschiavo); Hb. 188.

Nicht eines dieser 55 Wörter kann als Lehnwort aus clem Grau-
bündner Romanischen betrachtet werden.
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B. Unterschiede zwischen Livigno-Trepalle und Romanisch-
GraubUndcn

1. Unterschiede zwischen Livigno-Trepalle und Poschiavo

(Links werden die Formen von Livigno-Trepalle, rechts die
Formen von Poschiavo angeführt.)

I. Unterschiede im Vokalismus

a) Betonte Vokale

22. Bezüglich der betonten Vokale bestehen folgende
Unterschiede:

1. e - a: 1) Lat. -are > -er - ci: bazer küssen - bazd; indincr
(er)raten - indivind; lit/er lecken - likd; pesker fischen - peskd;

plier int einwickeln - plegä int; preer beten - pregä; zuger spielen -
dzügd. 2) Lat. Part. Perf. -ata > -eda - -dda. 3) Lat. -ate
(2. Pers. Plur. Präs. I. Konj.) > -e - civ: porte ihr tragt - purtdv.
4) gibind Dreikönigstag - gabinät; Unt/ (tents) - tants so viele;
k"ent/ (k"ents) wie viele - kuants.

2. e - g: verklo Deckel - vglklu; fei Galle - fgl; md Honig - mgl.
3. e - a: brgts Arm - bras; g hat - ga; gs du hast - gas; gs

Bretter - as; gyka auch - ciyka; gny Jahre - an; ggt(a) Katze -
gät(a); glgls Eis - glas; gudels Taufpate - güdäts; kalkgny Ferse -
kalkdny; malg krank - mala (und malü); rgt Maus - rat; rgza

(Livigno) Harz - räza Harz (rdza in Trepalle); pendya Butterfaß -
pendlya; Unglya Zange - tenalya.

4. g - u: Lat. flatu > fig Atem - flu; lat. levatu (für levitu)
> lug Sauerteig - Zeziz'z; malg krank - malü (neben mala); markg
Markt - markü; pasg vergangen - pasü.

5. e' - e: e'r gestern - er; fe'ra. Markt - fera; inlc'r ganz - inter;
ka.nde'la Kerze - kandela; ne'r schwarz - ner; se'ra Abend - sera;
sels sechs - ses; ZseVa Wachs - sera; t/e'r klar - tser; ve'ra. wahr -
vera.

6. e' - i: de's zehn - dis (und des); (la. may) dre'ta. (die) rechte
(Hand) - drilsa; Futurendung (1. Sing.) e' - i.

1. -e'r (< lat. -ariu) - e: fere'r und före'r) Februar - fevre;
mcsU'r Handwerk - meste; parole'r Kesselflicker - parule; zene'r
Jänner - diene.
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8. gl - als: mg1 Mai - mais.
9. el - eis: pe1 schlimmer - pels.
10. o - a: fom Hunger - fam.
11. o - g: amo noch - amg.
12. o - ö: fölya. Blatt - folya; indönta. wo? - indond; insömi

Traum - insömi.
13. g - ö: skgla. Schule - skola.
14. o - u: binyöy Beule, Furunkel - binyüy; biot bloß, nackt -

Mut; boy, bona, gut - buy, btina; kros Kreuz - krus; krösta. Kruste -
krüsta; na.öt Neffe - ngzzZ; nos Nuß - nzzs; öygola. Finger- und

Zehennagel, Klaue - üygla; plomp Blei - plump; rinyöy Niere -
ronyüy; sa.lyöt Heuschrecke - sayüt: sartör Schneider - sgrtür.

15. o" - u: dz/o"/ Joch - dzuf; lo"f Wolf - Inf.
16. ö - e: for Fieber - fevra; por Pfeffer - pear; strolya Striegel -

slielya.
17. ö - o: dö1 zwei - do'.
18. öny - ö'n: altony Herbst - altö'n; söny Schlaf - so'n; aber

bödony Birke - bedöny.
19. gny - a'n: dgny Schaden - da'n; stgny Kochkessel - sta'n.
20. ö - g: not/ Nacht - ng't, öl/ (Livigno) acht-pZ; oli Öl-gli;

lintsol Bettuch - lintsgl.
21. ö - zz: köny Keil - kuny.
22. u - g: pur arm - pgr.
23. zz - ü: brul häßlich - ZzrzzZ; buly Brunnentrog - büly; füma.

er raucht - fuma; fluni Fluß - fiiim; güza Eichhörnchen - güza;
kui Gesäß - kül; küna. Wiege - küna; luly Juli - lüly; mur Mauer -
mür; pülpit Kanzel - piilpit; su auf - sü.

24. Tonverschiebung - 0: Zej'zza Lawine - lavina: ro'na
Erdrutsch - ruina; gälna. Henne - galina.

b) Vortonvokale

23. Was die Vokale vor dem Hauptton anlangt, bestehen

folgende Unterschiede:
1. a - i: ayküdyan Amboß - iyküdzan (it. incüdine); gratasöla.

Reibeisen, Gitter - gralirgla.
2. a - g: na.öt Neffe - rzez'zZ; sastör Schneider - sgrtür.
3. a - o: aZZse'r erhöhen - oltsd.
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4. c - a: kedena. Kette - kadena; ketsgla Kelle - katsöla.

5. e - o: redönt rund - rodönt.
6. e - i: zeniia. Zahnfleisch - zinziva.
7. g-a: gngl Ring - angl; gsil Wagenachse - asil; vgrgöt etwas -

vargot.
8. g - u: stgrnüm Streu - stumüm.
9. z-a: kimiy Kamin -kamiy; gibinet Dreikönigs tag- gabinät.
10. i - e: plier int einwickeln - plegd int.
11. i - o: rinyöy Niere - ronyüy.
12. o - u: formia. Ameise - furmiga; oltsgl Vogel - ursgl; ordya.

Ohren - uielyi; porte ihr tragt - purtdv.
13. o - au: lorer arbeiten - laurä; loredi Arbeit - laurcdi.
14. ci - e: bödöny Dirke - bedöny.
15. ö - u: pörmö'ra Frühling - prumaera.
16. u - e: Zzze? Sauerteig - Zezzz'z (und Uvä).
17. u- ü: gudgts Taufpate - giidäts; lumäga Schnecke - lümäga;

iuger spielen - dzügd.
18. 0 - a: ris Wurzel - ravis.

c) Nachtonvokale

24. Was die Vokale nach dem Hauptton betrifft, bestehen

folgende Unterschiede:
1. a - i: li dia die Flügel - Zz dii; li kdrta. die Spielkarten - Zz

kärli; li ordya. die Ohren - li urdyi.
2. i - u: döbli doppelt - döbln.
3. o - u: ällro anderer - dltru; lädro Dieb - lädru; alegro lustig -

alegru; libro Ruch - libru; vedof Witwer - veduf; verklo Deckel -
vglklu.

4. Zc" - k: tsiyk" fünf - tsiyk; sayk" Blut - sa^A-.

II. Unterschiede im Konsonantismus
25. Im Konsonantismus bestehen folgende Unterschiede:
1. 0 - b: stömi Brust - stömbik (nach Michael; AIS 125 hat

stümbik).
2. 0 -777: ijgm (Livigno) Hölle - imfgrn; ivgrn (Livigno) Winter

- imvgrn.
3. 0 - v: fere'r Februar - fevre, for Fieber - jevra; indiner er-
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raten - Indivina; Ig'na Lawine - lavina (aber ro'na - ruina
Erdrutsch); lug Sauerteig - Zeziz'z; ra Rübe - rdva; ris Wurzel - ravis;
zeniia Zahnfleisch - iiniiva; lisia Lauge - lisiva; porte ihr tragt -
purtciv.

'1.0- g: formia Ameise - furmiga; ortia Brennessel - urtiga;
plier ini einwickeln - plegd int; preer beten - pregd; rdzia, Säge -
rdziga; niola. Wolke - nigula; razicr sägen - razigä; visia Blase -
visiga; lg"r Hase - lgg"ar.

5. 0 - k: mäni Stiel - mdnik: stömi Brust - slombik (stümbik);
tgsi Gift - Igsik.

6. 0 - t: re Netz - ret (Brusio), re't (Poschiavo); se Durst - set

(Brusio), se't (Poschiavo).
7. b - v: kdbra. Ziege - kdvra.
8. dy - di: dyeia Kirche - dieza; ayküdyan Amboß - iykudian:

miidya. Masche - mddia.
9. kl - ts: klaf Schlüssel - tsaf.
10. Z - r: oltsgl Vogel - ursgl.
11. ly - y: salyöt Heuschrecke - sayüt (sa'üt); aber strolya.

Striegel - strelya.
12. ly- i: k"älya Wachtel - k"äia.
13. ny - n: gny Jahre - an.
14. ny - yg: indomenya Sonntag - indumeyga; - y: Uny Holz -

ley.
15. r - 0: lat. -are > -e'r - ci.

16. r - l: ma.rkordi Mittwoch - merkuldi; vcrklo Deckel - vglklu
(Assimilation).

17. s - s: a) Anlaut: sfgnt er spaltet - sfgnt; stemäna. Woche -
stemäna; - b) Inlaut: kresa.r wachsen - krcsa; kresöy Kresse -
kresüy; grasa Mist, Dünger - gräsa; lisia. Lauge - lisiva; tgsi

Gift - tösik; pesker fischen - peskd; fresk frisch - fresk; - c)
Auslaut: amz's Freund - amis; de's zehn - dis (des); gs du hast - gas,

gris grau - gris; krös Kreuz - krüs; ris Wurzel - ravis; se{s

sechs - ses; tsimas Wanze - simas; vedas siehst - vedas.

18. s - Zc: ppZas Daumen - pglik.
19. s - zi: amis Freunde - amizi.
20. Z - ts: (la may) dre'ta. - dritsa.
21. ts - s: a) Anlaut: Zse'ra Wachs - s'e'ra, tsimas Wanze -
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simas. - b) Inlaut: klötsa. Gluckhenne - klösa; nilsgla Haselnuß -
nisgla; oltsgl Vogel - ursgl. - c) Auslaut: brgts Arm - bras; glgts

Eis - glas; ka.mgts Gemse - kamös; ranls ranzig - rans.
22. 1/ - it: Igt/ Milch - laH; nöi/ Nacht - ngH.

23. 1/ - k: t/i was? - ki, pert/e warum? - parkt; int/6' heute -
iyko; bril/a. nicht - brika.

24. 1/ - ti: vent/ (Livigno) zwanzig - ziz'nZz Trepalle).
25. 1/ - is: a) Anlaut: t/e'r klar - tser. - b) Inlaut: int/gstro

Tinte - intsöstru. - c) Auslaut: bot/ Loch - böts; let/ Bett - Uts;

k"cnt/ wie viele - k"ants; Unt/ so viele - lants; tut/ alle - iüts.
26. i - dz: zgmbro Zirbelkiefer - digmb"r; ienar Schwiegersohn -

dienar; ion jung - diuan; iök Spiel - diök; iuger spielen - diügü.
27. i - z: amiza Freundin - amiza; bazer küssen - bazä; baiiy

Kuß - baziy; dyeia. Kirche - dieza; güia. Eichhörnchen - guza;
kgzar kochen - kgza; maiener mahlen - maznd; rgia (Livigno)
Harz - rdza.

28. i - ts: preii Preis - prdsi.

III. Unterschiede im Wortschatz
26. bgk Kinn - barbgls; dalonts fern - lunldy; köma. Mähne -

kriy; lager lassen - lasd; marts Knabe - buddy oder matgl; matser
schlachten - kupd; niy Nest - nidda; öma.n Mann - om; ortsohina.

Raupe - ruga; öbri Euter - guai; pel/ Eulerzitze - Uta; ria.r
lachen - grinyci; sarör Schwester - surgla; sügola Ahle - Uzna;
söba.r Schuster - skarpuliy, sotiy Lamm - anygl; talädro Bohrer -
grübul; I/o Schwanz - küa.

-. Unterschiede zwischen Livigno-Trepalle und dem übrigen
Itoinanisch-GraubUnden

Zwischen Livigno-Trepalle und Romanisch-Graubünden (ohne
Poschiavo) bestehen auch ziemlich beträchtliche Unterschiede.

I. Unterschiede im Vokalismus
27. Links werden die Formen von Livigno-Trepalle, rechts

davon die Formen von Graubünden und die Nummer der betreffenden

Karte des AIS angeführt.
1. Lat. fi, i wird in Livigno-Trepalle zu e, in Graubünden zu
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äl, a' in folgenden Fällen: mes Monat-mä's AIS 315; nef Schnee-
näif und na'f AIS 378; re Netz - rä't, aräH AIS 525; se'das sechzehn

- sä'das und sd'das AIS 29 1; sef Talg - sä'f und sa'f AIS 910.

2. Lat. al vor Konsonant > al - g: alt hoch - gt, ot (und at,

a"t) AIS 786; fais, falls falsch - fgs AIS 715; kälda fem. warme -
t/gda, t/öda (und t/dda, t/d"da) AIS 948.

3. e* - e (e): dVs zehn - des- ALS 288; eV gestern - er ALS 349;

ferelr Februar - favrer und favrgr AIS 317; z'nZe'Y ganz - z'nZe'r

AIS 976; se's sechs - ses ALS 286.

4. g-a(o): brgts Arm- brats AIS 144; glgts Eis -glats AIS 381;

g hat - a (Unterengadin, Münstertal) und p (Oberengadin) AIS
123; maZe' krank - arnald, (ajmalö AIS 701; pasg vergangen -
pasä, pasö (und pasü) AIS 827; erzz/ Jahre - ans, gns AIS 50;

es Erelter - dsas, dntas, a"ntas AIS 232.
5. e - a (g): kuent/ wie viele - kuant, k"gnt AIS 50.

6. Futurendung -e' - a\ a, g, i AIS 11.

7. a - e: aeZ, e/g'Za Katze - dyat, dyät(a) AIS 1114; zu rgt Maus
cf. § 30, 31; sant heilig - sg/zZ^ (sent/ und sgnt/) AIS 808.

8. zz - zz: /zi/rza er raucht - füma AIS 761; mur Mauer - mz'zr,

mükr AIS 858; szz auf - sü AIS 660.

9. dkua Wasser - ova, ova, ä"a AIS 948, 1037.

10. fidik Leber - fiö (nirgm, nirdm) AIS 139.

11. fom Backofen - fuarn AIS 239.

12. int/o', iyko' heute - gts (< hodie) AIS 346.

13. köny Keil - kony, kuny, küany AIS 550.

14. kgr Herz - kokr, kour, kor AIS 137.

15. krös Kreuz - kruks, krüs AIS 790.

16. Ig'na. Lawine - lavina, lavinya AIS 426.

17. oltsgl Vogel - ulse, ulsi AIS 513.

18. pzzr, por arm - pövar, pöar AIS 735.

19. roVza Erdrutsch - ruina, ruinya AIS 427 (cf. dazu P. 16:

lg1na).
20. tgsi(k) Gift - Zosz AIS 692.

II. Unterschiede im Konsonantismus
2it. Im Konsonantismus bestehen folgende Unterschiede:
1. dZc"a: cf. §27, 9.
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2. azrzzs Sing. Freund - ami/, ami AIS 733, 1108.

3. amis Plur. Freunde - ami/s, amis AIS 733.

4. amiia. Freundin - amia AIS 733.

5. bumbulif Nabel - umblz, uygli AIS 130.

6. deH Finger - dant, da'nt, dgnt AIS 153.

7. dUi"l Teufel - dkival, dkibal AIS 805.

8. döbli doppelt - döbal, dübal AIS 831.

9. dre't recht(s) - dret, drei, rgt AIS 148; cf. te't, P. 61.

10. dydkom Jakob - dydl/am, dydl/an, ydkun AIS 83.

11. /aZ(Z)s: cf. §27, 2.

12. fidik: cf. § 27, 10.

13. fök Feuer - fö AIS 354.

14. för Fieber - fevra, fe'vra, fegvra AIS 697.

15. gdlna. Henne - dyalina, yalina AIS 1122.

16. gamba. Bein - t/dm(m)a, l/gma, ygma AIS 159.

17. intyjA, iykiA: cf. §27, 12.

18. kdbra. Ziege - t/evra, t/gvra, t/ävra AIS 1079.

19. kalkgny Ferse - t/alt/äny, -öny, kalköny AIS 165.

20. kamöts Gemse - t/amöts, t/amüts AIS 518.

21. kar teuer - t/er, t/gr, t/ar AIS 842.

22. (Zz) kdrta (die) Spielkarten - (las) t/grtas, t/ärtas AIS 745.

23. kdsa Kiste - t/cisa, t/ä'sta AIS 273.

24. kedena. Kette - t/adä'na, t/addnya AIS 217.

25. kimiy (kemiy) Kamin - t/aminy, t/amin AIS 269.

26. ZcZep lauwarm - left/, Uf, Uvi AIS 1040.

27. kgl Hals - kulots, kalots AIS 118.

28. köm(e) wie - sku AIS 811.

29. k"i m. jene - kels, k"els, k"es AIS 828.

30. kui Gesäß (Hinterer) - t/ükl, t/ül AIS 136.

31. küna. Wiege - t/üna AIS 61.

32. Idgrima. Träne - lärma AIS 731.

33. leyg"a. Zunge - Undya, Igyga, lid"yga AIS 106.

31, lg"r Hase - legvra, U'vra, levra AIS 521.

35. Zeizz gelesen - let AIS 770.

36. lgt% Milch - lat AIS 1199.

37. let/ Bett - let, Igt AIS 904.

38. lo"j, lof Wolf - luf AIS 434.
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39. mdgro mager - medyar, mgdyar, mä'ar AIS 185.

40. martgl Hammer - marte AIS 222.

4L ma.rUly Hämmer - martds, martgls, martgs AIS 222.
42. naöt Neffe - nekf, ne(f, nef AIS 21.

43. niy Nest - nyia, nyöu AIS 515.

44. nöf neun - ngkf, nouf, nof AIS 288.

45. not/ Nacht - ngt AIS 342.

46. o'man Sing. Mann - om, gm, um AIS 72.

47. Oman Plur. Männer, Menschen - Omans, üman(t)s AIS 47.

48. (Zz) ordya (die) Ohren - (las) urdlyas, urä'lyas, urdyas
AIS 103.

49. obri Euter - ligvar, uvar AIS 1056.

50. öl/ acht (pZ in Trepalle), - gt/ (Oberengadin), gt
(Unterengadin) AIS 287.

51. pa Vater - Zzap AIS 5.

52. perzef Krippe (im Vichslall) - prazepan, parzepan AIS
1168.

53. pesker fischen - pasl/cr, pcst/gr, pcsl/är AIS 523.

54. pd/a.n Kamm - petan AIS 673.

55. pör Pfeffer - pggvar, pa'var, pä'var AIS 1010.

56. pörmo'ra Frühling - prümavä'ra, ~vä'ra AIS 311.

57. re Netz: cf. §27, 1.

58. sanZ heilig: cf. § 27, 7.

59. späla Schulter(blatt) - spcdla, spätla, spdkla AIS 122.

60. spei/ Spiegel - spiagal, spiaval, speal AIS 675.

61. UH Dach - Ut, tgt AIS 221; cf. drdt, P. 9.

62. tut/ alle - tvAts, lots, lots, tuts AIS 664.

63. t/e'r klar - klch; kler, klgr AIS 343.

64. t/o Schwanz - Zczza, köa AIS 1058.

65. vdka Kuh - vdt/a AIS 1045.

66. zie'das du siehst - vdsas, vgtsas AIS 52.

67. vedof Witwer - väkt, vä^kwt, g"äift, "ä'/Z AIS 78.

68. vdklo Deckel - vi"rt/al, vigrt/al AIS 964.

69. ie'rzar Schwiegersohn - digndar, igndar AIS 33.

70. iene'r Jänner - sner, sngr, yenar AIS 316.

71. ii; zida. gegangen - i, it; ida AIS 522, 646.

72. ion jung - dyüvan, yüvan, yüan AIS 51.
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73. zöb'a. Donnerstag - diovdya, yövdya, yövya AIS 332.

74. zök Spiel - dyö, yö AIS 740; cf. fök, P. 13.

75. zuger spielen - dyuer, dyover, dyowdr, yo(v)är AIS 741.

III. Unterschiede in der Flexion

29. In der Flexion bestehen z. B. folgende Unterschiede:

1. i dent die Zähne - ills dant, ils dgnts, ils dä'nls, ils da'nts

AIS 107.

2. kaväly Pferde - l/avälts, l/avüls, t/uvä"s, t/avgs, t/aväs
AIS 823.

3. martely Hämmer: cf. § 28, 4L
4. öf Eier - öjs, ojs, o"s AIS 1145.

5. li ala die Flügel - las dias AIS 1129.

6. dgrm (er) schläft - dgrma AIS 651.

7. dgrmi ich schlafe - dgrm AIS 650.

8. Zeizi gelesen - let AIS 770 (cf. § 28, 35).
9. vendia. (daß ich) verkaufe (Konjunktiv) - vgnda AIS 836.

IV. Unterschiede im Wortschatz
30. Im Wortschatz bestehen folgende Unterschiede:

1. a.yküdyxn Amboß - intsülya, mdtsa, mässa, lanl/una AIS
214.

2. bgk Kinn - mintüy, grüany, bei/ AIS 115.

3. bgtsola Lippe - Ukj, Igj AIS 105.

4. Mayk Oberbergell) weiß - alf, alp < albu; cf. Hb. 174.

5. Mot nackt, bloß - nur Formen von lat. nüdu AIS 670.
6. bosk Wald - got, ggt, g"at, uät AIS 530.
7. bot/ Loch - fögra, fö"ra, föra, for AIS 857.
8. ZzrzzZ häßlich - trikt, trit AIS 183.

9. dyeia. Kirche - bazddya AIS 783.

10. fidik Leber - fiö, nirgm, nirdm AIS 139.

11. fra.dgl Bruder - frer, frär AIS 13.

12. gibind Dreikönigstag - bavania, babania AIS 772.
13. gömbal Ellbogen - kundün, t/andüy, t/amadün AIS 147.

14. gudgts Taufpate - padriny, padrin AIS 35.

15. güia Eichhörnchen - sk"ildt, sk"il(y)ät, sl/irläl AIS 442.
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16. int/gstro, intsgstro - tinta, tint/a AIS 765.

17. kampa.nil Glockenturm - klut/er, klgt/gr, klut/gr, klgkgr,
kukler AIS 785.

18. krösta. Kruste, Schorf - rönya, rüanya AIS 689.
19. libro Buch - küdas AIS 763.

20. lumdga. Schnecke - lindgrna, lidgrna AIS 459.
21. markg Markt - fä{ra, jäha AIS 820.

22. malener mahlen - mglar, mgalar AIS 254.

23. ndts(a.) Milz - splgt/a, splemdya, splenydya AIS 141.

24. pa Vater - Z>ap AIS 5.

25. parole'r Kesselflicker - t/aputs, t/üdard, t/udarer, t/andro-
ler, kudargr AIS 202.

26. pet/ Euterzitze - Uta AIS 1057.

27. pö dann - alüra, ilüra, Iura AIS 262.

28. preer beten - urer, urdr AIS 801.

29. pülpit Kanzel - t/dntsla, t/gntsla AIS 783.

30. relg' Uhr - ügra, üra AIS 258.

31. rgt Maus - mükr, mür, süors AIS 444.

32. rinyöy Nieren - nirüykals, nirünt/als, ranüalys AIS 142.

33. sdZzaZ Samstag - samda, sdnda, sgnda AIS 334.

34. salyöt Heuschrecke - tsalip, salip, silip AIS 466.

35. sarZo'r Schneider - snedar, snidar, snd'dar AIS 259.

36. skena Rücken - dös, argns, ra'n, rä'n AIS 131.

37. spziar Schuster - t/aldyer, t/aldygr AIS 207.
38. stemäna Woche - emna, egvna, e'vna, e'fna, efna AIS 328.

39. stömi(k) Brust - pet, pgt, brüäst AIS 125.

40. Unglya Zange - Isgyga, tsciyga, tsgmdya, sänydya, tsd"yg"a
AIS 224.

4L tsimas Wanze - pz'de'/a, pimdera AIS 473.

42. tsgt Nagel (it. chiodo) - agöta, agüata, güata, göta, ugtta,

ügta AIS 230.
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3. Kapitel
Verhältnis der Mundart von Livigno-Trepalle

zum Valdidentro und zu Bormio

A. Ü bereinstimmuiijjcn zivisehen Livigno-Trepalle
und Valdidentro und Bormio

1. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle und Scmogo

31. Folgende Wörter z. B. stimmen in Livigno-Trepalle und
Semögo überein:

ak"a.rol Spülwasserausguß; alt, -a hoch; altony Herbst; aly
Knoblauch; amo' noch; a.r(l)se'ra. gestern abend; a.sker wagen;
aZsVzZ Stahl; baldntsa. Waage; bande'ra. Fahne; bärba. Onkel; Zweier

küssen; ba.rbe'r Barbier; baJlöy Tragstange; ba.rgla. Tragbahre; bega

Streit; Zze'na Wagenkorb; bglsola. Lippe; bret Mütze; bornis f.
Haufen Glut (im Herde); bgsa. kleine Flasche; botige'r (Trepalle)
Krämer; brgls Arm; brigoler wimmeln; brüstsa. Bürste; muga. f.

Frostbeule; binyöy Beule, Furunkel; buter werfen; dene'r Geld;
der geben; dg (er) gibt; deseder wecken; dö' (fem. dda) zwei; dgny

Schaden; de's zehn; donzena Dutzend; dyeia. Kirche; g hat; e'r

gestern; gny Jahre; gyka auch, noch; gs Brett; gtsa. Strähne; eie

Essig; gii sauer; faits Sense; fer machen; fg (er) macht; fe't
gemacht; fgr(t)s siedend heiß; fldma. Flamme; Za fior der Rahm
fiader schnaufen; fölya. Blatt; fom Hunger; fök Feuer; för Fieber

fradgl Bruder; fre't kalt; galöy Schenkel; gämba. Bein; odrda Schaf

garde'r Schafhirt; geba. dichter Nebel; ggrp unreif, sauer (von
Früchten); ggt Katze; gldndola. Eichel; gletse'ra. Gletscher; golp
Fuchs; grgla. Krähe; inte'r ganz; insömi Traum; kalabrgza. leichter
Reif; kalkgny Ferse; kalt, kälda. warm; kdmbra. Kammer; kanygl
Hund; kande'la Kerze; ka.pgt (Plur. -6t) Mantel; kare'ra. Wirtshaus;
Zcarg'Z Spinnrad; ka.rger (be)laden; kedena. Kette; kgm Fleisch; ZcZep

lauwarm; köny Keil (zum Holzspalten); karonya. Aas; kömbol

übervoll; kordda Lunge (von Tieren); ZcöZs Haar(e); krös Schale

(Ei); kros Kreuz; kgm (Plur. körn) Hörn; korner brüllen, muhen;
kgiar kochen; lager lassen; Zape'r schwätzen; Ig'na. Lawine; lg"r
Hase; lök Ort, Bauerngut; lorer arbeiten; las müde; louf
Livigno (aber lof in Trepalle); lug Sauerteig; mardi Dienstag; mar-



32 Joseph Huber

kordi Mittwoch; marts Knabe, Bub; mzoZ Mark (Knochen); mö-
rr'ilya. Wunder; ne'r schwarz; ngf neu; ngra Schwiegertochter;

nyur kommen; ggolx Adler; os Stimme; oier schreien; obri Euter;
öf Ei; öly Auge; palper berühren; pe'r Paar; pley voll; plöly Laus;
po'ra Furcht; pra Wiese; rgt Maus; rzs Wurzel; rgk rauh; Za sal
das Salz; saZZe'r springen; sayk" Blut; sef Talg; se's sechs; soy Seife;
sör f. Geschmack; sö'r Schwiegervater; so'ra Schwiegermutter;
söny Schlaf; sör wissen; sesänta sechzig; sz'ZiZe'r pfeifen; skgrpa.

Schuh; sta Sommer; ste'r Star (Hohlmaß); stgny Kochtopf; ster

stehen, sein; stg (er) steht; talyer schneiden; las Dachs; te't Dach;
tör nehmen; i Irüs die Hosen; vdltri ihr; ibosereda. Regenguß;
ieniia. Zahnfleisch; zi gegangen; ion jung; iob'a Donnerstag;
iök Spiel; iönoly Knie; iermdy Vetter (ersten Grades); zugd-

spielen und noch viele andere.

2. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle und Isolaccia

32. Mit der Mundart von Isolaccia (cf. dazu AIS P.209) stimmt
Livigno-Trepalle z. B. in folgenden Wortformen überein:

ayküdya.n (oder -gn) Amboß (AIS 214); ba.ier küssen (AIS 67

baig ist anzuzweifeln; ich selber habe 1908 in Isolaccia -er für laf.
-are notiert); öo'Zsa Ziege (ein Jahr alt); bözma. Weberschlichte (in
Semögo bozuma); g (er) hat (AIS 123, P. 209, ist leer auf dieser

Karte; nach eigenen Aufnahmen in Isolaccia im Jahre 1908 kann
ich angeben, daß es e dort heißt); Endung -g < lat. -atu: l'am

pasg das vergangene Jahr (AIS 827); Endung -eda < lat. -ata:
Za sta paseda der vergangene Sommer; zzna igra.feda ein Kratzer
(Abi. von igrafer kratzen); Endung -e' (Futur, 1. Pers. Sing.):
klamare' ich werde rufen; gs (du) hast (AIS 50); gs Bretter (AIS
232), gsil Wagenachse (AIS 1228); fölya Blatt; ggt, ggta Katze
(AIS 1114); grgs (Plur. gros) dick; gudgts Taufpate (AIS 35),
z'nZe'V ganz (AIS 976), kalabrgza leichter Reif; kande'la Kerze

(AIS 906), kapgt (Plur. kapot) Mantel; kdnoa (Livigno) Keller;
kedena Kette (AIS 217); kemiy Kamin (AIS 269); kezd (Trepalle)
Keller; kgmot Kummet; klots (Longa 108) vorübergehendes
Unwohlsein; kresöy Kresse (AIS 635); lg"r Hase (AIS 521; ebenso

in Grosio 218); Igbia Laube, lo"f (Livigno) Wolf (AIS 434); lug

Sauerteig (AIS 235); luly Juli (AIS 322); maZee krank (AIS 701);
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markg Markt (AIS 820); materia Eiter; maiener mahlen (AIS
254); mgla Schleifstein; Zz' möta di de'l (Longa 164) die
Fingerspitzen; nö/ neun; öZz Öl (in Isolaccia daneben auch gli); öly

Auge; or(t)soldna Raupe (ALS 481); gs (Plur. ös) Knochen; pesker
fischen (AIS 523); pitsxleny Specht; pör Pfeffer (AIS 1010); relg'
Uhr; rgt Maus (AIS 444); ris Wurzel (AIS 558); rgda Rad; salyöt
Heuschrecke; sayk" Blut; sciiza (Longa 235) Holzkübel (it. secchio

di legno); sö'r Schwiegervater; so'ra Schwiegermutter; Unglya.

Zange (AIS 221); tse'rat. Wachs (AIS 909); tsgt (Plur. tsöt) Nagel;
iembro (-bru) Zirbelkiefer (AIS 571); ie'nar Schwiegersohn; iene'r
Jänner (AIS 316); ieniia. Zahnfleisch (AIS 110); igrafer kratzen;
ion (tun) jung (AIS 51); zobia. Donnerstag; iuger spielen (A/S741).

:!. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle und Bormio

33. Außer den bereits in § 11 erwähnten Wörtern stimmen noch

folgende Wörter in den Mundarten von Livigno-Trepalle und
Bormio überein:

dZa (Plur. li ~) Flügel; allony Herbst; ama'r bitter; amz's (Sing.

Plur.) Freund(e); a.miia. Freundin; ba.iiy Kuß; bek Kinn; Mot

bloß, nackt; bölsa. Ziege (ein Jahr alt); brgls Arm; brugda. Wasser,
in dem man die Makkaroni abgekocht hat; buly Brunnen trog (aus

Baumstamm); de's zehn; dent Zahn; dre't(a.) rechf(s); e'r gestern;
gny Jahre; je'ra. Jahrmarkt; jere'r Februar; jidik Leber; fig Atem;
fölya. Blatt; fom Hunger; för Fieber; füma (er) raucht; glgts Eis;
güia Eichhörnchen; kalkgny Ferse; kdmbra Kammer; kande'h.

Kerze; ZcdrZa (Plur. Zz' ~) Papier; kgrf Rabe; kgm Hörn; köny Keil;
k"älya Wachtel; Ig'na Lawine; luly Juli; marZ.s Knabe, Bub;
meste'r Handwerk; mgrt tot; mzzr Mauer; niy Nest; ordya Ohr;
prZ Garten; parole'r Kesselflicker; pe'r Paar; pinya. Stubenofen;
plöly Laus; rö'zza Erdrutsch; sastör Schneider; se'ra Abend; sigür
Beil; szz auf; sgbas Schuster; ste'r Star (Hohlmaß); stemäna Woche;
stgrnüm Streu; strolya Striegel; U'la. Leinwand; Zse'ra Wachs; ve'ra
wahr; vely alt; vendiar gewinnen; vgrgöt etwas; verklo Deckel; ii,
iida gegangen.

Aus der Verbalflexion ist die Übereinstimmung in der Endung
der 1. Person Sing, des Futurs hervorzuheben: z. B. mandare' (ich
werde schicken); cf. dazu AIS 11.
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\. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle, Isolaccia,
Itormio und Poschiavo

34. Die Mundarten von Livigno-Trepalle, Isolaccia, Bormio
und Poschiavo stimmen z. B. in folgenden Wortformen überein,
unterscheiden sich aber darin von allen umgebenden Mundarten
und bilden so gleichsam eine geschlossene Einheit:

f. ak"a.röl Ausgußstein; auf der ganzen Karte AIS 951 findet
sich diese Wortform außer in Livigno-Trepalle nur in den
genannten drei Mundarten.

2. benya. (it. bisogna) es ist nötig: AIS 351, 667.
3. de't Finger: nach AIS 153 in Graubünden statt dessen dant,

dgnt, daynt, dd; östlich und südlich von Livigno-Trepalle di, de,

dit.
4. z dent die Zähne: nach AIS 107 in Graubünden ills dänt,

ils dgnts, ils däynts, Us daynts; südlich und östlich von Livigno-
Trepalle z denZs', i dds, i dgnti. P. 218 (Grosio) hat auch i dent.

5. jidik Leber: nach AIS 139 in Graubünden fio, nirgm, naröm;
südlich und östlich von Livigno-Trepalle jidck, figdt, figä.

6. jorn Backofen: nach AIS 239 in Graubünden jüa.rn; südlich
und östlich von Livigno-Trepalle jum, fürgn, füran, förgn.

7. fre't kalt: nach AIS 385 in Graubünden fräyt, frgyt, frayt,
fray; südlich und östlich von Livigno-Trepalle jrgts, frets, frgt.

8. Zcezsa Kiste: nach AIS 273 in Graubünden t/äsa, t/dysta.,

t/äysta; südlich und östlich von Livigno-Trepalle käsa, kasa.

9. klep lauwarm: nach AIS 1040 in Graubünden Uft/, Uvi, Uf;
südlich und östlich von Livigno-Trepalle Uvgt, tivgt, kaldiy, tygpit,
Upido.

10. Äpr Herz: nach AIS 137 in Graubünden kokr, ko"r, kor,
khor; südlich und östlich von Livigno-Trepalle kör, t/ör.

11. Za may die Hand: nach AIS 148 in Graubünden al may, il
mgn, l mgm, il may, il man, il ma"n; südlich und östlich von
Livigno-Trepalle la man, la ma.

12. ma.rUly Hämmer (Plur. zu ma.rtgl): nach AIS 222 in
Graubünden martds, martgls, martis; südlich und östlich von Livigno-
Trepalle ma.rU', mastg'.

13. öly (Plur. zu öly) Augen: nach AIS 658 in Graubünden ölls,

ölys, öls; südlich von Livigno-Trepalle öts, östlich davon pZsz.
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14. plomp (Poschiavo plump) Blei: nach AIS 408 in Graubünden

plom, plgm, plum; südlich und östlich von Livigno-Trepalle
pyump, pyomp, pyömbo.

15. plöly Laus: nach AIS 475 in Graubünden plüaly, püaly,
pluly; südlich von Livigno-Trepalle tsöts, südöstlich davon pyöts,
östlich davon pyöklo.

16. svlyöt Heuschrecke: nach AIS 466 in Graubünden tsalip,
salip, silip; südlich von Livigno-Trepalle sayüt, sayöt; östlich
davon gril.

17. sö'r Schwiegervater: nach AIS 31 in Graubünden sor;
südlich von Livigno-Trepalle sozgr.

18. U't Dach: nach AIS 861 in Graubünden tgt, Ut; südlich von
Livigno-Trepalle tgts, lets, tgt; östlich davon k"grt.

19. tsgt Nagel: nach AIS 230 in Graubünden a.göta, gota., agiia.ta,

güala., ugtta., üota; südlich von Livigno-Trepalle Zsp, Isot; östlich
davon tsgdo.

20. zobia. Donnerstag: nach AIS 332 in Graubünden dzovdya.,

yovdya, yovya.; südlich und östlich von Livigno-Trepalle dzobia.,

diuvidi, diovgde.

5. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle, Isolaccia,
Itorniio und Grosio

35. Die Mundarten von Livigno-Trepalle, Isolaccia, Bormio
und Grosio (im oberen Addatal, P. 218 des AIS) - also mit
Ausschluß von Poschiavo - stimmen z. B. in folgenden Worfformen
überein, unterscheiden sich aber darin von allen umgebenden
Mundarten und bilden so wieder gleichsam eine geschlossene
Einheit:

1. ZzrzzZ häßlich: nach AIS 183 in Graubünden trikt, tril, in
Poschiavo brüt, sonst rundherum brüt.

2. füma (er) raucht: nach AIS 761 in Graubünden füma, südlich

davon füma., östlich davon pipa.
3. güia. Eichhörnchen: nach AIS 442 in Graubünden skwilät,

st/irldt, in Poschiavo güza., südlich davon güza, östlich zgirldt,
skirät.

4. kui Gesäß, Hinterer: nach AIS 136 in Graubünden t/ükl,
l/ül, in Poschiavo kül, südlich und östlich davon kül.
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5. küna Wiege: nach AIS 61 in Graubünden t/una, in
Poschiavo küna, südlich davon kuna, östlich davon t/una.

6. Uiü gelesen: nach AIS 770 in Graubünden let, in Poschiavo

lüiu, südlich davon lüiut, Uyiut; östlich davon Udiu.
7. mur Mauer: nach AIS 858 in Graubünden mükr, mür, sonst

rundherum mür.
8. Oman bzw. omen Mann Ehemann: nach A/S 72

rundherum nur pm, om, um.
9. pülpit Kanzel (Kirchenwort!): nach AIS 783 in Graubünden

t/dnlsla, t/gntsla. < deutsch kanzel, in Poschiavo pulpit, ebenso

südlich und östlich davon.
10. rinyöy (-üy) Nieren: nach AIS 142 in Graubünden

nirüykals, nirünt/als, ranüalys, in Poschiavo ronyüy, südlich
davon runyü, östlich davon runyöni.

11. tsent hundert: nach AIS 304 in Graubünden tsiant, tsgnt
und tsignt, Poschiavo tsent, südlich tsgnt, dgnt, östlich tsgnto.

12. iena.r Schwiegersohn: nach AIS 33 in Graubünden digndar,
didjndar, igndar, in Poschiavo dienar, südlich und östlich dienas.

B. Unterschiede zwischen Liviejno-Trepalle und Valdidentro,
Bormio

1. Unterschiede zwischen Livigno-Trepalle und Semngo

Die Unterschiede zwischen der Mundart von Livigno-Trepalle
und der von Semögo (Valdidentro) sind bedeutend größer als
zwischen Livigno und Trepalle. In den folgenden Beispielen werden
zuerst die Formen von Livigno-Trepalle und dann die von
Semögo angeführt.

f. Unterschiede im Vokalismus

a) Betonte Vokale

36. Es bestehen folgende Unterschiede:
1. a - g: ilyd - ilyg Isolaccia und Premädio, aber ilyd in

Bormio) hier; kilyd - kilyg da, dort; kdnof - kgnof Hanf; kdbra -
kgbra. Ziege; kamp - kgmp Feld (Isolaccia: kamp); kdnoa. - kgnoa

Keller; kar - kgr lieb, teuer; 7zdsvar - ngsdr < nascere (Part. Perf.
naszi - ngsü), stayk - stgyk müde; ia - ig Isolaccia) schon.
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2. a-e: almdyk-almeyk wenigstens; bindnt - binent Knäuel;
kär - kaer graben.

3. e - a: gs - as Brett; gelygrt - galydrt Isolaccia) kräftig;
luigrta - lazärda Eidechse.

4. g - e: brgar (Longa 39 hat brgr) - bregr (Longa 39) weinen.
5. g' - ats: lat. maju > mg' - mats Isolaccia) Mai.
6. e' - a: i pre1 - i pra Isolaccia) die Wiesen.
7. e'r - ar: node'r - notdr (gelehrt) Notar; skole'r - skolär

Isolaccia) Schüler.
8. e - e: aZearo - alggro heiter; gref - grgf schwer; Za fei - la. fgl

die Galle; Za md - la mgl der Honig; bengts (Ableitung von Zze'na

zweiräderiger Karren zum Mistführen) - bengts vierräderiger Karren

mit Kiste.
9. e - ö: fema - fomena Weib, Frau.
10. i - g: intriyki - inlriykg erstarrt vor Kälte.
11. i - e: via - ea (Longa 249) Weg, Straße.
12. o - ö: rönya - ronya Krätze (Longa 213), cf. ronyer - rönyer

streiten (Longa 213).
13. ö - p: öZz - pZz Öl.

14. ö - o: sfiony - sfiony weich, schlaff, schwach.
15. o - p: pok - pgk wenig; klots - klgts vorübergehendes

Unwohlsein.

16. o - e: kolöslro - koleslro (Dissimilation) Türklinke,
17. o - u: papöts - papüts it. pappuccia (neben babbuccia),

körar - kürar laufen.
18. o - o": lof (Trepalle) - lo"f Semögo und Livigno).
19. u - i: manütsa - manitsa Fäustling; (vcika) torütsa. - toritsa

stierige (Kuh).
20. TonVerschiebung: in gälna - gelina Henne (ebenso in

Isolaccia, aber galina in Bormio).

b) Vortonvokale

37. Es bestehen folgende Unterschiede:

La- g: a.brir - dgrvir öffnen; daid ka. - dgid ke da weil)
it. giacche; lundaidi - lundgidi Montag.

2. a - e: dadint - dedint drinnen (it. di dentro); davant - denänt

vor(ne); da.zöt - dezöt unten (it. cli sotto); falia - felia Funke;
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ka.dölk - kedölk un miscuglio cli latte e vino (Longa 97) -
kazarer - kazerer Milch zu Käse verarbeiten; mena.dely - meneddy

farina imjiastata con uova e suddivisa in piccole parti per far
la minestra (Longa 152); oba.dir - obedir gehorchen, ordaner -
ordend it. ordinäre.

3. e' - ö': ke'rol - kö'röl (Assimilation) < *c.ariölu Holzwurm,
Zahnkaries.

4. g-a: gmö - a.mö noch; grmäri - armari Kasten; vgrgöt -
vargöt etwas.

5. g - i: ezgbir (Bormio eigbir) - eiibir it. esibire, anbieten,
vorlegen.

6. e - a: engl - a.ngl Ring; kepgl - kapgl Hut; kcpgla - kapgla

Nagelkopf; kestenya. (Fremdwort) - ka.stemja. Kastanie; kevdsa. -
kavetsa und ka.dsa. Halfter; semolyer - sa.molyer (neben somilyer
iL. somigliare) ähnlich sein, gleichen; trekoter - ta.rkoUr betteln.

7. e - z: razeger (Trepalle) - rxziger sägen; iemgl - zimgl Zwilling;

iene'r - iine'r Jänner.
8. e - o: bet/iy - botsiy Ziegenböcklein; semolyer - somilyer (cf.

oben: e - a).
9. e - 0: erüskli - rüskli Masern.
10. z - e: kidiy - kediy Waschschüssel; kiminer - keminer it.

camminare; kimiia - kemiia Hemd; kitif - ketif it. cattivo; Zz'sz'a -
Zesi'a Wäschelauge; nigüy - negüy keiner; sigür - segür Beil; sitil -
setil dünn; zizsZzr - veslir ankleiden.

11. i - u: finatsgl - funatsgl it. funicella.
12. ei - ö: ronyer - rönycr streiten, brummen, schimpfen.
13. o - u: botia. - butiga. iL. bottega; dyoün - i"dn iL. Giovanni;

kosiy - kusiy Kissen; koziy - kuziy it. eugino; kozir - kuzir it.
eucire, koiina. - kuiina. it. cucina; ma.gonyer - magunyer iL.

sciupare colle dila, mantrugiare (Longa 134), cf. dazu REW 5233;

oltsgl - zzzzZsve'Z Vogel.
1 1. o" - a": to"ld - ta"ld Heuboden.
15. ö - g: pörmo'ra - pgrnm'ra. Frühling (ebenso in Isolaccia).
16. u - i: lugcni(g)a. - ligeniga. Wurst (ebenso in Isolaccia).
17. u - o: brugeta - brogda. und brodigda. (Longa 11) Wasser, in

dem man Makkaroni gekocht hat.
18. 0 - a: ris - ra.is Wurzel.
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19. 0 - g: iygritolgs - iyggritolgs sich verwickeln (Faden, Wolle).
20. 0 - o: büda. - boüda. iL. bevuta.

c) NachLonvokale

33. Es bestellen folgende Unterschiede:

La- g: äna.dra. - ängdra Ente; aran - azgn Esel; aza.neda - azg-
neda Eselei; ändat (Trepalle) - tindgl Zugang, Durchgang; böla.r-
bölgr Teufel; gömbat - gömbgt Ellbogen; läma.da. - lämgda Tante;
pgla.s - polgs Daumen; se'aZ, Trepalle se'e/aZ - seggl Roggen; tsespal -
tsespgt Rasen.

2. i - g: ändit (Livigno Bormio) - ündgt (Longa 21).
3. o - g: gindol - g"indgl it. guindolo, Garnwinde.
4. o - 0: öngola - öndia. Finger- und Zehennagel.
5. 0 - g: plgr - plögr regnen.
6. 0 - e: Jana. - fomena.

7.0- i: fos - förtsi it. forse, vielleicht (Longa 73).
8. 0 - u: bözma (ebenso in Isolaccia) - bözuma Weberschlichte

(in Bormio bgzma) it. bozzima < griech. apözema Absud REW.

II. Unterschiede im Konsonantismus
39. Es bestehen folgende Unterschiede:
1. b - rn: bena - mena. es ist nötig; bözony - mezony (neben

bözi'my) it. bisogno.
2. b - v: a.brir - dgrvir öffnen.
3. Zz - 0: tsigdmbola - tsigämola. HerbslzeiLIosc.
4. v - b: ga.väts - ga.bäts Kalkkiste.
5. v - d: Mot inä'var ganz nackL - Mot ind'der.
6. v - n: davant - dendnt vor(ne); novanta - nondnta neunzig.
7. v - 0: a.vgrt - grt offen.
8. 0 - v: kür - ka.ver und ka.er graben; lür - la.vgr und lär

waschen.
9. 0 - n: Uzc'r - lendie'r leicht.
10. 0 - d: a.brir - dgrvir; e'der - dc'der und dyuter helfen (in

Bormio diulcir und yutdr); iyrogrs - indrovg'rts verkehrt; iyrogrser -
indrovertser umkehren, umdrehen.

lt. I - n: altsda - antsda. Aufschlag (Falte) am Frauenrock;
filazgl - fingigl Baumwollband; oltsgl - unlsgl Vogel.
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12. ny - 77: marnyiga. - masniga. Kropf.
13. dy - i: didyüy - diiüy nüchtern; didyund - dünner fasten;

dyodn - i"än Giovanni; güdya. -güia. Nadel; rüdyin (Longa 213) -
rüien Rost.

14. dy - di: dygra. - digra. Kies; dyeza - dieia. Kirche, dyof
(Trepalle) - diof Joch; dyuny - diuny Juni.

15. kl - ts (t/): klaf - Isaf Schlüssel; klamer - tsamer rufen;
klapir - tsaper it. chiappare; masklgs - mastsgs Vorhängeschloß;
Longa 44 gibt für Semögo t/af, 1/a.mer, t/aper an.

16. 0 - Zc: astri (Liv.) - cistrik it. lästrico; brödi (Liv.) - brödik

schmutzig; erbddi (Liv.) - erbddik it. erbätico, tassa sul pascolo
comunale (Longa 58); cf. altspan. herbadgo Viehweide; erpi (Liv.)
- erpik Egge; fiebgti (Liv.) - fiebgtik it. flebötomo Aderlasser;
777dm' (Liv.) - mönik Küster, Meßmer; salvddi (Liv.) - salvddik

wild; stomi (Liv.) Brust - stömik Magen (it. stomaco). Diese

Formen von Semögo stimmen genau mit denen von Bormio überein.

17. 0 - g: botia. (Liv.) - butiga. it. bottega; botie'r (Liv.) -
butige'r iL. bottegaio; brodier (Liv.) - brodigd (Bormio brodigär)
bcschmuLzen; domentier (Liv.) - domentiger (Bormio dgimentigdr);
doblier (Liv.) - dobliger (Bormio dobligdr) verdoppeln; endia (Liv.)
- endiga Schnur zum Ziehen der Grenzen zwischen den Feldern
und Wiesen < gr. entheca Inventar; erpier (Liv.) - erpiger
(Bormio grpigär) eggen; formia (Liv.) - formiga. Ameise; frier -
friger (Bormio frigor) reiben; ködia - ködiga. Schwarte < *cü-
lie-.A Haut; ZzYr - liger (Bormio ligdr) binden; mönia. - möniga.

KüsLersfrau; neer - neger (Bormio negär) it. annegare; se'a.Z - seggl

Roggen; seer - seger mähen. Dieses g < lat. -ica ist von Trepalle
durch das ganze Valdidentro bis einschließlich Bormio erhalten.

18. g - k: ibalayger - zbalayker (Longa 218) it. sbilencare.
19. g - gu: gindol - g"indgl Garnwinde.
20. (t)s - ts: or(t)soldna - ortsolana. Baupe.
21. st/, sts - s: liv. best/a, trep. Zie'sZsa - besä (ebenso in Bormio)

Schaf; in Isolaccia und Pedenosso: bestsa.

22. Z - ts: ka.nde'lgt - kande'lgls Eiszapfen, die vom Dach
herunterhängen.

23. 1/ - ts: a) t/e'r - tse'r klar, hell; t/e'ra - tse'ra Eiklar <
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*claria von lat. clarus; t/e'ra - tse'ra Aussehen it. ciera <
afr. chiere < gr. cara Gesicht; außerdem gibt es noch ein Zse'Va

Wachs < lat. cera, das von Livigno bis einschließlich Bormio
gleich lautet. - b) Igt/ - Igls Milch; let/ - lets Bett; not/ - nöts

Nacht; pet/ - pels Euterzitze; kut/er - kutser Löffel; pd/an -
pdsen Kamm; pet/ener - pctsener kämmen; spei/ - spets Spiegel;

tut/ - tüts alle.
24. 1/ - k: bei/ - bek Ziegenbock; brit/(a.) - brik(a) nicht;

int/6)' - iyk6)' heute; pit/g - pikg (Bormio pekd) Sünde; set/,
sd/a - sek, seka. trocken; sei/er - seker (Bormio sekär) trocknen;
ZZZ^e'r - Zz'Zce'r lecken; kiel/ - kiek (Longa 108) it. delicatuzzo,
freddoloso.

25. 1/ - t: öt/ - gt (von Trepalle bis Bormio) acht; diidot/ -
dizdgt achtzehn; vent/ - vinti zwanzig (von Trepalle bis Bormio).

26. ts - s: tsivgl - sivgl eiserner Schuhnagel; batsgrlo - baigrlo
(Longa 23) Prügel (it. randello).

27. i - ts: iigola. - tsigola (it. cipolla).
28. i - ts: preii - prdsi Preis.
29. z - i: ta.rezer - tareier (Longa 254) tadeln.

III. Unterschiede in der Verbalflexion
40. Charakteristisch für Semögo, das Valdidentro und Bormio

- zum Unterschied von Livigno-Trepalle - ist die Bildung der
1. Person Mehrzahl aller Verba nach dem Typus lat. (nos) homo

portät portamus: zum Beispiel

Livigno Semögo
I. no(dltri) pgrtom - no m pgrta wir tragen

ka no(ällri) pgrliom - ke no m pgrlia. daß wir tragen
no(ältri) portam - no m portd wir trugen

Zea /zo(a'ZZrz') portesom - ke no m portes daß wir trügen
no(dltri) poriargm no m portarg' wir werden

tragen
II. no(dltri) kredom - no y kret wir glauben

ka no(dltri) krediom - ke no y kredia daß wir glauben
no(dltri) kredom no y kredo wir glaubten

ka. no'ältri) kredesom - ke no y kredes daß wir glaub ten
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Livigno
no(dllri) kredargm

III. no(dllri) kapisom
ka. no(ältri) ka.pisiom

no(cillri) ka.pim
ka no(dltri) kapisom

no(ältri) ka.pirgm

a) no(ällri) som und sgm

(in Analogie zu gm)

ka no(dllri) seom

no(ältri) drom
ka. no(dltri) füsom

no(ällri) sa.rgm

b) no(dllri) gm
ka no(dltri) dbiom

no(dltri) am
ka. no(ältri) ösom

no(dltri) argm
c) no(ällri) dgm, fgm,

stgm
ka. no(dltri) dcom, fcom,

steom

no(ältri) dum, fäm,
släm

ka no(dltri) desom, fesom,
sUsom

no(dltri) da.rgm, fa-
rgm, sta.rgm

cl) no(ältri) diiom

Semögo
/zo y krcda.rg wir werden

glauben

- Tzo y kapis wir verstehen

- ke no y ka.pisia. daß wir
verstellen

rzo y ka.pi wir verstanden

- ke no y kapis daß wir
verstünden

no y ka.pirg wir werden
verstehen

no 77 so wir sind

- ke no n sia. daß wir seien

no m dra. wir waren

- ke no m jus daß wir wären
no n sasg wir werden sein

zio m g wir haben

- ke no 777 äbia daß wir haben
rzo m ez wir hatten

- ke no rn ös daß wir hätten
no m arg wir werden haben

/zo m dg, fg, stg wir geben,

machen, stehen

- Zce /zo n dea, m fea, n stca

daß wir geben,
machen, stehen

770 77 de7, 77? fä, y sta wir ga¬

ben, machten,
standen

ke no n des, m fes, n sles

daß wir gäben,
machten, stünden

770 7? darg, farg, starg wir
werden geben,
machen, stehen

no zi dis wir saeen
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Livigno
ka no'ältri) diiiom

no(ältri) diiöm
ka. no(ältri) diiesom

no'ältri) dirgm
e) no(dllri) sgm

ka. no(ältri) seom und

sdpiom
no(dltri) säm

ka. no(dltri) sosom

no(dllri) sa.rgm

wir werden sein)

f) no(ältri) pgm
ka. no'ältri) pgsiom

no(ältri) podom
ka. no(dltri) podesom

no'ältri) porgm

g) no(ältri) vglom
ka no(ältri) vö'om

no(üllri) volom
ka. no(dllri) volesom

no(tiltri) vorgm

h) no(ältri) bom

ka no(dltri) bo'om

no(dltri) bo/im

ka. no(ültri) boesom

no(dltri) börgm

i) no(dltri) töm
ka. no(ältri) to'om

no(ältri) tolrim
ka. /7o(dZZrz') telesom

no(dltri) torgm

k) no'ältri) vam

Semögo
ke no n rfz'iz'a daß wir sagen

no n diio wir sagten
ke no n dizcs daß wir sagten

no n dirg wir werden sagen
no n sg wir wissen

ke no n sea und säpia.
daß wir wissen

no n sä wir wußten
ke no n sös daß wir wüßten

no n sarg wir werden
wissen

no m pp wir können
ke no 777 ppsz'a daß wir können

no 111 podo wir konnten
ke no rn podi's daß wir könnten

no in porg wir werden
können

no m vgl wir wollen
ke no in vo'a. daß wir wollen

110 in volo wir wollten
ke no in voles daß wir wollten

no m vorg wir werden
wollen

no in böf wir trinken
ke no in bo'a. daß wir trinken

110 in boo wir tranken
ke no in boes daß wir tränken

no in borg wir werden
trinken

no in tö wir nehmen
ke no in Zo'a daß wir nehmen

no in tolo wir nahmen
ke no in loies daß wir nähmen

no in lorg wir werden
nehmen

no in zza wir gehen
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Livigno
ka. no(ältri) vädiom

no'ältri) dyöm
ka no'ältri) dyosom

no(dllri) vargm
no(ältri) venyom,

Unyom
ka. no'ältri) venyiom,

Unyiom
no'ältri) venyom,

Unyöm
ka no(ältri) venyesom,

tenyesom

no(dltri) venyirgm,
tenyirgm

Semögo
ke no m vddia daß wir gehen

770 77 diö wir gingen
ke no n dios daß wir gingen

no m varg wir werden gehen

no m veny, teny
wir kommen, halten

Zce no m venya, Unya. daß wir
kommen, halten

no m venyö, Unyö wir
kamen, hielten

Zce rzo m venyes, tenyes daß wir
kämen, hielten

no m venyirg, Unyirg wir
werden kommen,
halten

Die erwähnten Verbalformen von Livigno und Semögo stammen

aus meinen eigenen Aufnahmen in diesen Orten.
Das m wird vor Z, d, s meist zu rz, vor Zc, g meist zu y.
41. Ein charakteristischer Unterschied zwischen Livigno-Trepalle

und Semögo (dem ganzen Valdidentro und Bormio) besteht
in den Formen des Konditionals (it. porterei). Sowohl Semögo als

auch Bormio haben zwei Formen für den Konditional (s.Tabelle).
Die Formen auf -a' usw. werden von der älteren, die auf -e'sz

usw. von der jüngeren Generation gebraucht.
porlard' geht auf portar(e) + *aba (Imperfektendung,

Indikativ), portaresi auf portar(e) + esi (Endung des Konjunktivs
des Imperfekts der II. Konjugation) zurück.

42. Beispielsätze mit Formen des Konditionals und des

Konjunktivs des Imperfekts:
1. Er wäre zufrieden, wenn ich seinen Korb tragen würde.
a) Livigno-Trepalle: ZzzZ sarp kontint, se mi a portesi al sg zgrlo.

b) Semögo: ZzzZ sare's

2. Wenn schönes Wetter wäre, gingen wir nach Bormio.
a) Livigno-Trepalle: se l fes bgl temp, no(altri) vargm a Borm.

b) Semögo: no m vares a Borm.
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3. Ich wäre unglücklich, wenn ich die Eltern verlieren würde.
a) Livigno-Trepalle: mz' a. sa.rö' desfortung, se mi a. perdesi al

pa e la. mäma.

b) Semögo: mz' a saresi...
4. Du wärest reich, wenn du Lust zu arbeiten hättest.
a) Livigno-Trepalle: Zz Za sa.rgs sor, se li t'ösa.s v6)lya. da. lorer.

b) Semögo: Zz Ze sareses sor, se ti Loses

5. Ihr wäret zufrieden, wenn ihr dies verstehen würdet.
a) Livigno-Trepalle: vdltri sargt konlent, se ka.pisof k"est.

b) Semögo: vdltri saresoj
6. Wenn ich nicht krank wäre, würde ich gerne arbeiten.
a) Livigno-Trepalle: se mi a füsi brit/ malg, mi a lorarö' vo-

lanle'ra.
b) Semögo: se mz a fusi brika. (oder miga.) malg, mi a lorasesi.
7. Wir wären froh, wenn ihr jetzt gesund wäret.
a) Livigno-Trepalle: no(dltri) sa.rgm kontent, se valtri füsof esa.

säi (und say).
b) Semögo: no m sa.res say.
8. Ich hätte j enes Hausgekauft, wenn es schöner und größer wäre.

a) Trepalle-Livigno: 777z' ärö' (< mz a a.rg') krompg kuel ba't,
se l fus piu bgl e piu grant.

b) Semögo: mz are'sz krompg k"da. bd'ta, se la. fus piu bgla e piu
granda.

9. Wenn ich dieses Haus für dreihundert Franken verkauft
hätte, hätte ich achtundsechzig verloren.

a) Livigno-Trepalle: se mz ösz vendü k"cst ba't per trezent frayk,
mi ärö' pgrdü sesantot/ (in Trepalle sesantgt).

b) Semögo: ...k"csta (oder einfach sZa) bd'ta..., mi are'sz

pgrdü sesantgt.

IV. Unterschiede im Wortschatz bzw. in der
Wortbildung

43. Links die Formen von Livigno-Trepalle - rechts die Formen

von Semögo:

äf (ebenso in Bormio) oder pa sa' Großvater - la.iy oder pa sa';
äva. oder mdma. sd'a Großmutter - Zazna oder mdma sd'a.; bara.köy

it. ubbriacone che gavazza (Longa 26) bara.ke'r; bidül Butter -
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buter; boder, bodera. (Trepalle) Bub, Mädel - marts, martsa. (wie in

Livigno und Bormio); bornis Gluthaufen (im Herde) - bomige'r
neben bornis; boiädro Lügner - buie'r; brentgl großer Eimer -
brentön; bria (it. briglia) Zügel - maestrina; bro'na. (it. brina) Beif -
iglta; dyenebro Wacholder - dzz'p; dyike (Bormio dia.ke) it.
giacchetta - iubd; grmeziy Türriegel - deddya.; fisdnt it. fisso

in un'idea, ostinato (Longa 67) - fisärt; goly «Pfeifenstierer» -
cjölya.; grile'ra und griygine'ra. Schellen (für Zugpferde) - griy-
giera; iykombentsa Obliegenheit, Auftrag - asünta (Longa 91);
ZceZz'a oder kcliia.n Ruß - kelien; komfendiar gerben - komfitsd-;
kröts (Plur. m.) Gestell für Brotbretter - krdtsel (Longa 115);
Zz'spa Schnürende - pglönda.; lömbal Teile des Seiles oder Strickes -
nömbol (Longa 131); luigrta. Eidechse - la.zdrda.; malyüri Jucken,
Beißen - malyüts; mdma. sd'a. Großmutter - Zaz'na Bormio);
migola. Krümchen - frigola.; mistä Heiligenbild (it. maestä) -
sänta.; moenter bewegen - mogosUr (Bormio magoslcir); pa sa'

Großvater - la.iy Bormio); pilyer anzünden - pitser; piröy
Eßgabel - fortsina. (Bormio fortselina.); sügola. Scliusterahle -
lizna. oder sz'zZzZa (Trepalle sübla); sfid breiter und tiefer Schnitt -
sfigk (Longa 225); slrgp Haufen, Herde von Tieren - trup; t/ölya.
(Longa 131; 110 aber t/ölya) le caviglie cli ferro o di legno per
trattenere le stanghe della slitta o per assicurare il giogo alle

stanghe del carro o per tener Ossa Ia gabbia del «bengts)) - kelyöla.

(in Bormio kolya); tsimbol betrunken -Zsz'rZo; iigoler it. il fremere

rumoreggiante dell'acqua che sta per bollire (Longa 46) - sisoler;

imalönyg it. magagnato (Longa 134) - malönyg oder ma.geng.

2. Unterschiede zwischen Livigno-Trepalle und Isolaccia (Valdidentro)

Diese Unterschiede decken sich zum großen Teile mit den
Unterschieden zwischen Livigno-Trepalle und Semögo bzw. Bormio
(cf. §§ 36-43; 50-68). Einige Beispiele:

I. Unterschiede im Vokalismus

a) Betonte Vokale

44. Es bestehen folgende Unterschiede:
1. a- g: kdbra. - kgvra Ziege.
2. a - e: näsar - nesdr (Semögo ngsdr) geboren werden.
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3. e - g: alegro - alggro heiter; gref - grgf schwer; md - mgl
Honig; fei - fgl Galle.

4. e - ö: fema. - fomena Frau, Weib.
5. p - o: gka. - öka. Gans.
6. o - u: öygola - üngula. und ündia (cf. AIS 157, P. 209).

b) Vortonvokale

45. Folgende Unterschiede:
1. a - e: dalont/ (Livigno) - deU'mts fern; nasü - rzeszz

geboren.

2. z - zzz: indiner - induiner erraten.
3. 0 - i: sta - ista Sommer.
4. o - a: bombolif - bombalif Nabel.
5. o - u: bornis - burnis Haufen Glut (im Herde); sotiy - tsutiy

Lamm.
c) Nachtonvokale

46. Folgende Unterschiede:
1. a - e: öma.n - ömen Mann; säbat - sübet Samstag.
2. a - 0: rz'ar - rzr lachen.
3. 0 - g: plgr - plgvgr regnen; por (pur) - pgvgr arm.

II. Unterschiede im Konsonantismus

47. Folgende Unterschiede:
1. 0 - d: e'der - de'dd- helfen.
2. 0 - g: formia. - jurmiga. Ameise; ziz'sza - vesiga. Blase.
3. 0 - k: mäni - mänik Stiel.
4. b - v: kdbra - kgvra Ziege.
5. bl - p: döbli - döpi doppelt.
6. dy - di: dyeza - dieza Kirche; güdya. - güdia Nadel.
7. kl - ts: klaf - tsaf Schlüssel; klamer - tsamer rufen.
8. Z - zi: oltsgl - ontsgl Vogel.
9. s - ts: sotiy - tsutiy Lamm (Longa 48).
10. 1/ - ts: not/ - nöts Nacht; k"enl/ - k"ents wie viele; Unt/ -

lents so viele; t/e'r - tse'r hell, klar; ZzzZ^ - tüts alle.
11. 1/ - t: öl/ (Livigno) - pZ acht (wie in Trepalle); vent/

(Livigno) - vinti zwanzig (wie in Trepalle).
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12. 1/ - k: inl/6i - iyko(') heute; Ulyer - liker lecken; pgrtye -
pgrke warum.

13. i - ts: preii - prdsi Preis.

III. Unterschiede in der Verbalflexion
48. Im Konditional bestellt folgender Unterschied: z. B.

are' ich würde haben - are'sz neben a.rd'; sare' ich würde sein -
saresz neben sard* u. a.

IV. Unterschiede im Wortschatz
49. indönta - indöa. wo?; maiser - kupd schlachten; piröy -

forlsina Eßgabel; (Za may) sengslra. - ma.ntsina. (die) linke (Hand);
verklo - kogrls Deckel; Zzz'dzzZ - buter Butter.

3. Unterschiede zwischen Livigno-Trepalle und Bormio

In den folgenden Beispielen werden zuerst die Formen von
Livigno-Trepalle und dann die Formen von Bormio angeführt.

f. Unterschiede im Vokalismus

a) Betonte Vokale

50. Es bestehen folgende Unterschiede:

La'- e': (mi a.) va' - ve' ich gehe.
2. e - a: es - as Brett; gsp - asp Garnwinde < got. haspa;

gii - dii sauer; dg - da (er) gibt; fg - fa (er) macht; stg - sta (er)
steht; gelygrt - gaydrt kräftig; ggt - gat Katze; rgt - rat Maus;
kgrn - kam Fleisch; dgia. - däia grüne Fichtenzweige; fg' veder -
fdgi veder it. fagli vedere zeig ihm!; -g (< lat. -atu) —d: z. B.

bruig - bruid verbrannt; markg - markä Markt.
3. e-a: -er (< lat.-are) --ar: der - dar geben; fer -far machen;

ster - Mar stehen; kla.mer - tsamdr rufen; sei/er - sekdr trocknen;
-eda (< lat.-ata) —ada: bruieda(Fem. zu bruig, cf. oben) - bruiäda;
parle - parld ihr sprecht; lu(g)enia. - lugdniga Wurst; Unt/ (lents),

k"enty (k"ents), grenly (grents) - tants so viele; kuants wie viele;
grants große Plur. m. zu tant, kuant, grant.

4. e - e: e'rpz - grpik Egge; gref - grgf schwer; fei - fgl Galle;
zneZ - rneZ Honig; bends - bengts vierräderiger Karren.
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5. e - i: vent/ - vinli zwanzig.
6. e' - e: kande'la - kandda Kerze; aber Ze'Za Leinwand und

se'ra Abend sowohl in Livigno-Trepalle als auch in Bormio.
7. e' - a: i pre' - i pra die Wiesen; node'r - noddr Notar.
8. g' - ats: mg' - mats Mai Semögo).
9. o - p: pok - pgk wenig Semögo).
10. o - zz: pa.pöts - papüts it. pappuccia.
11. p - u: balgk - balük it. balocco.
12. o - p: 6ili - gli Öl; bozma. - bgzma Weberschlichte.
13. zz - i: manülsa. - maniisa Fäustling; tgrütsa. - tgritsa stierige

(Kuh).
14. Tonverschiebung: gcilna. - galina Henne; veder - veder

neben zzedeV (Longa 268).

b) Vortonvokale

51. Folgende Unterschiede:

La- e: azirzY - dgbrir und dgrvir Semögo) öffnen; avgrt -
dgvgrt offen; da.dini - dgdint Semögo) und dgint drinnen; da.zöt

- dgzöt unten; daia ka. - dgiä ka. Semögo) it. giacche.
2. e - a: gmö - amö Semögo) noch; grmdri - armari

Semögo) Kasten; gie - aie Essig.
3. e - et: felia - jalia Funke; gelygrt - gayeirt kräftig; kepgl -

kapgl Semögo) Hut; kepgla. - kapgla Nagelkopf; kcvdsa. -
kavdsa Halfter; trekoter - tarkotar betteln.

4. 0 - a: bret - bard Mütze; soy - saöy Seife; rz's - radis Wurzel.
5. e - o: semolyer - somelyär it. assomegiiare.
6. z - a: kiminer - kamindr it. camminare; kimiia - kamiia

Hemd; kilif - katif it. cattivo.
7. i - u: binyöy - bunyöy Beule (Ableitung von gall. *buna

REW); finalsgl - funatsgl Semögo).
8. 0 - e: Zzzzda - bcüda it. bevuta.
9. o - zz: öoZza - butiga Semögo) it. bottega; kosiy - kusiy

Kissen; koiiy - kuiiy Semögo) Vetter; kozir - kuzir
Semögo) nähen; koiina - kuiina Semögo) Küche; oltsgl - uigl
Vogel.

10. o" - a": to"ld - ta"lä Heuboden.
11. ö - e: pörmo'ra. - premo'ra Frühling.
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12. lat. adiutare: e'der (in Semögo: de'der und dyuUr, Longa
86) - diulär und yulär helfen.

c) Nachtonvokale

52. Folgende Unterschiede:

1. a - g: äzan - äzgn Esel Semögo); böla.r - bölgr Teufel
Semögo); lämada - dmgda Tante; dnadra. - dngdra Ente

Semögo); seal - seggl Roggen Semögo).
2. o - g: gindol - g"indgl Garnwinde Semögo).
3. o - 0: öngola. - öndza Semögo) it. unghia.
4. 0 - g: brer - brggr weinen; plgr - plgvgr regnen.
5. 0 - e: fema - femena Weib.

II. Unterschiede im Konsonantismus

53. Im Konsonantismus bestehen folgende Unterschiede:

1.0- d: rz's - radis Wurzel; szze'r - sudär schwitzen.
2. 0 - g: botia - butiga (cf. § 51, P. 9), botie'r - butige'r it. bot-

tegaio; brodier - brodigär beschmutzen; bruzier - bruzigdr
verbrennen < *brusicare; domea - domega Gerste; jadia. - jadiga
Mühe; e'zzdz'a - endiga Grenzzeichen; formia. - jormiga Ameise;
ködia. - ködiga Schwarte; mönia. - möniga Nonne; lu(g)enia. -
lugäniga Wurst; ra.zUr - razigdr sägen; se'aZ - seggl Roggen.
In allen diesen Fällen ist clas g - wie in Trepalle, cf. § 5 - auch
in Semögo vorhanden. - lg"r - Iggur Hase < lepore.

3. 0 - k: astri - dstrik it. lastrico; brödi - brödik schmutzig;
e'rpz - grpik Egge; rzzo'nz - mönik it. monaco; salvüdi - salvädik

wild; stömi Brust - stgmik Magen. In allen diesen Fällen ist das

k - wie in Trepalle, cf. § 4 - auch in Semögo erhalten.
¦1. 0 - zz: fema. - femena Weib.
5. 0 - v: kär - kavdr graben; lär - lavdr waschen.
6. bl - bi: Mayk - biayk weiß; aber al Mayk di öly it. il bianco

degli occhi. Sonst bleibt in Bormio bl wie in Livigno, Trepalle und
im Valdidentro: öZase'r - blasdr it. biasciare; blastemiir - bleslemdr

fluchen; Mot bloß, nackt.
7. fi - fi: in fidk it. fiacco; fidka Mattigkeit; fiäska vaso

per Folio it. fiasca; fiayk - fiayk it. fianco. Ansonst bleibt el-



52 Joseph Huber

in Bormio wie in Livigno erhalten: [lader - fiadär atmen; jläma
Flamme; jior Rahm.

8. kl - ts: klaj - Isaf Schlüssel; kla.mcr - tsamär rufen; klaper -
tsapar it. chiappare, pigliare. Sonst aber bleibt gl- in Bormio wie
in Livigno: kläpa. Holzschüssel; klej Abhang < clivu; klötsa.

Gluckhenne; klotier - klotigdr schwanken, wanken.
9. k" - k: sayk" - sayk Blut; tsiyk" - tsiyk fünf.
10. goi - di: öngola - öndia Nagel (Fuß, Zehe).
11. dy - z: güdya - güia Nadel.
12. dy - di: dyalt - dialt gelb; dyeia - dieza Kirche; dyodn -

diodn Johann; dyuny - diuny Semögo) Juni.
13. d - t: e'der - diutdr und yutcir helfen.
14. ly - y(i): fölya - föya Blatt; tre/öly - trejöi Klee; gelygrt -

gaydrt kräftig; talyer - tayär (ta'dr) schneiden.
15. ly - ts: vely - vets (älter vely) alt.
16. Z - 0: Idma.da. - dmgda Tante.
17. Zz - z;: abrir - dgrvir Semögo) und dgrbir, dgbrir (Longa

51, 49) öffnen.
18. v - b: gavüts - gabäts Semögo) Mörtelkiste.
19. st/ (sts) - s: best/a. (bestsa.) - besä Schaf.

20. ts - i: oltsgl - uzgl Vogel.
21. t/- i: kut/er - guiär Löffel, it. eucchiaio < lat. cochlear,

REW.
22. 1/ - ts: t/e'r - tse'r klar; t/e'ra - tse'ra Aussehen; Igt/ - Igts

Milch; let/ - lets Bett; not/ - nöts Nacht; pet/ - pets; spei/ - speis

Spiegel; grenty - grants; k"cnly - k"anls; le.nl/ - ianls (cf. § 50,

P. 3); ZizZ^ - tüls alle. Wie in Semögo.
23. 1/ - k: t/i? - ki? wer?; int/6' - iyko' heute; bet/ - bek

Ziegenbock; sei/, sei/a. - sek, seka trocken; sei/er - sekär

trocknen; brit/(a) - brika nicht; pityg - pekä Sünde; pert/e -
perke weil.

24. 1/ - t: öly - gt acht; diidoty - diidgt achtzehn Semögo).
25. 1/ - Zz: venty - vinli zwanzig Semögo).
26. i - z: mgidi - mgzdi; ezgbir - eigbir it. esibire.
27. i - dz: ia - dia schon; iemgl - diemgl Zwilling; iene'r -

diene'r Jänner; ion - diöen jung.
28. i - ts: preii - prdsi Preis Semögo).
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29. i - ts: iigola. - tsigola it. cipolla Semögo); deiembri -
delsembri.

III. Unterschiede in der Verbalflexion
54. I. Konj. portcr - portdr tragen, bringen:

1. Präs.

Konj.

2. Imperf.

Konj.

no(dllri) pgrtom - no m pgrta Semögo)
wir tragen

vdltri porte v. portd ihr tragt
ke no pgrtiom - Zce rzo m pgrtia Semögo)

daß wir tragen
Zce vo portic Zce vo portid daß ihr tragt
ti te portas Zz Ze portdes du trugst
lui portd Uli porlda er trug
no portam /zo m porlda oder no portdom

(Longa 338) wir trugen
valtri porldt v. portdof ihr trugt
lor i portdn portden sie trugen
portesi portdsi (daß) ich trüge

-esas -äses usw.
-es - -C7.S-

-esom - 770 77z portas oder portäsom

(Longa 339)

-esof -äsof
-esan -äsen

In Livigno-Trepalle ist der Konj. des Imperf. an die
entsprechenden Formen der II. Konjugation angeglichen worden.

3. Futur. porlasgs - porUras du wirst tragen
-g -d er wird tragen
-gm - rn porterä wir werden tragen
-gt -dt ihr werdet tragen
-g'/7 -ein sie werden tragen

4. Konditional: cf. dazu § 41.

5. Part. Perf.: portg, -eda - portd, -dda getragen

55. II. Konj. veder, kred"r - veder und veder, kreder sehen,

glauben
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1. Präs. no kredom, vedom - no m kret, vet wir glauben,
sehen

Konj. ke no krediom, vediom - ke no m kredia, vedia
daß wir glauben, sehen

2. Imperf. kredo' - krcdi' ich glaubte
-ös -ees usw.
-6 - -ea

-<>m - no y kredea oder krediom
-6t - -iof
-6m - -ien

Konj. kredisi usw. - Bormio Livigno
wie porlisi (I. Konjug.)

3. Futur: Dieselben Unterschiede wie bei der I. Konjugation.
4. Konditional: cf. dazu §41.

56. III. Konj. kapir - kapir verstehen

1. Präs. /zo kapisom - no y kapis wir verstehen

Konj. ke no kapisiom - ke no y kapisia
daß wir verstehen

2. Imperf. Zcapzz - Zcapz'z ich verstand
-zs - -ies usw.
-i - -ia
-im - no y kapia
-it - -iof
-in - -ien

Konj. kapisi - kapisi (daß) ich verstünde
kapisom - no y kapis (daß) wir

verstünden
3. Futur: Dieselben Unterschiede wie bei der I. Konjugation.
4. Konditional: cf. dazu S 41.

57. eisar -- gser sein:

Präs. rzo som - no m se wir sind
lor i son oder C71 - lor i en sie sind

Konj. sia — sigs oder sibia sei

(cf. Longa 312)

seas - sigs oder szziz'es usw.
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sea - sz'gs oder sz'ziz'a

siom - n sigs oder zz sz'ziz'a

siof und sii - siuf oder sibiuf oder sidduf
sean - sign oder sibign

2 Imperf. Ine (mi) ciri - (777z) s'gri (Longa 341)
ich war

dra.s - ti t'gres (Longa 341)

ant - ZzzZ gra (Longa 341)

arom - no 77 s'ira (Longa 341)

arof und draZ - vo s'gruf (Longa 341)
ära.n - lor i gren (Longa 341)

Konj. füsi
füsa.s

fus
füsom
füsof
füsa.n

- füsi und fudisi ich wäre

- fuses und fudises

- fus und fudis

- no 777 fus und no m fudis

- jiisuf und fudisuf
- jüsen

3. Futur: sa.ri' - sari'
ich werde sein

sargs - sards
usw.

-gm

A

-a

- no rn sarä

- sardt

cf. portari'
I. Konj.

An - sardn
4. Konditional: cf. dazu §41, a.

58. ör - ör haben:

1. Präs. fnd. el - e' oder ge' ich habe

gs - äs oder gas usw.

g - a oder ga

gm - no m a oder 770 y ga

§t - at oder gat

gn - an oder gan

Konj. äbia _ äbia oder d'a und gdbia, ga'a
(daß) ich habe

dbias - äbigs oder gäbigs
dbia. - dbia oder d'a und gdbia, gd'a
dbiorn - no 777 döz'a oder rzo y gdbia (gd'a)
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dbiof und - dbiuf oder gdbiuf
abii

äbian cibign oder gäbign
2. Imperf. Ind. ä'' - ä' oder ga' ich hatte

äs - dgs oder gdgs

ä - da oder gda
Fun - no m da oder no y gda
ät - auf oder gduf
an - dgn oder gdgn

Konj. 6s i - 6)si oder gosi
ösas - oses oder goses
ös - ös oder gös

osom - no m ös oder no y gös

osof - osuf oder gosuf
6sa.n - osgn oder gösgn

3. Futur: asi', aris usw - ari', aräs usw. oder gare',
wie sare! § 37, 3 garas usw. wie sari',

sards § 57, 3

4. Konditional: cf. dazu § 41, b.
5. Part. Perf. aZzz'z, a.büda bu, büda gehabt

59. der, fer, ster - dar, far, slar geben, machen, stehen:
1. Präs. Ind. de', fe', ste' de1, fe', ste'

dgs, fgs, sigs - das, fäs, släs

dg, fg, stg da, fa, sta

dgm, fgm, stgm - n da, m fa, n sta

det, fgl, Mgt - dat, fat, stat

dgn, fgn, sign - dan, fan, Man

Konj. dia., fga, slea - dä'a oder dägia
wie sea von fä'a oder fdgia
gsar § 57 Md'a oder Magia

2. Imperf. Ind dez,: ebenso fä', stä' -- da' ebenso fä', Mä'
das ddgs

da däa

däm n dda oder däom (Longa 345)
dät ddof
dän - ddgn
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Konj. desz, fisi, Misi - desi, fisi oder fdsi, Mesi oder Masi

disom, fisom,
Misom - n des, m fes, n Mes

(daß) wir gäben, machten, stünden
3. Futur: da.ri', fari', Masi' wie sari' ich werde sein (§ 57, 3)

mit denselben Unterschieden gegenüber Bormio.
4. Konditional: cf. dazu § 41, c.

60. dir - dir sagen (cf. § 41, d):
Futur: diri'. Über den Unterschied zwischen Livigno und

Bormio cf. sare' § 57, 3.

61. sor - sor wissen:
1. Präs. Ind. sc' - se' ich weiß

sgs - süs

sg - sa

sgm - m sa

sgt - sat

sgn - san

Konj. sdpia ' - si'a oder sd'a (daß) ich wisse
2. Imperf. Ind. sä' - sä' ich wußte

säs - sdes

sü - sda

säm - m sda oder säom (Longa 348)
sät - sauf
sän - sdgn

3. Futur: savari' - sari' (Longa 348)
I. Konditional: cf. § 41, e.

5. Part. Perf. sapü (Italianismus) - savü, su

62. podir - podir können:
1. Präs. Ind. pp* - ppdz ich kann

pps" - pgdes du kannst

pgm - m pg wir können

pgn - pgden sie können

Konj. ppsza - ppdz'a (daß) ich kann
2. Imperf. fnd. podo' - ppde'! ich konnte
3. Futur pori' und podizri' - pgderi' ich werde körn
1. Konditional: cf. § 41, f.
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63. zioZe'r - volir wollen:
2. Imperf. vol6>'

3. Futur: zwei'

4. Konditional: cf. § 41, g.

voli' (wie kredi' ich glaubte)
vori'

2. Imperf. boöi zioe' (wie voli', kredi') ¦

3. Futur: bore' böri'
4. Konditional: cf. § 41, h.
5. Part. Perf. Zizz - boü, beü, bu

65. tör - tor nehmen:
1. Präs. Konj. Zoa - t(igia
2. Imperf. Ind. tol6>' toli1

3. Futur: löri' - löri'
4. Konditional: cf. §41, i.

66. z'r - z'r gehen:
1. Präs. Ind. zza' ve'

Konj. vddia. - vdgia oder vd'a oder zia'dz'a

2. Imperf. Ind. dyö' - va'

dyös - vdes

dyö vda

dyöm - m vda

dyöt vdof
dyön - vden

Konj. dyösi visi
3. Futur: va.re' vari'
4. Konditional: cf. §41, k.
5. Part. Perf. ii, iida. - dii, dzida. oder ii, iida

67. nyur, tenyir - nyur, venyir - tenyir kommen, halten:
1. Präs. Ind. venyi
2. Imperf. fnd. venyo'

Konj. veny isi
3. Futur: venya.rei
4. Konditional: cf. § 4t, 1.

5. Part. Perf. nyu, Unyü

venyi ihr kommt
venyii
venyisi
venyirii

nyu oder venyi, vinyi - Unyü
Die Formen von tenyir stimmen mit denen von nyur überein.
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IV. Unterschiede im Wortschatz

68. ba.dint - bibi (it. giocattolo, trastullo); botdts (Trepalle:
boder) - bagöy Kind, it. fanciullo; bidül - butir Butter; bretüs -
farinärsa it. farinata: farina spenta nell'acqua e cotta (Longa 63);
brontolida - barbotada it. borbottata; brönlMi - brüska (in der

Bedewendung fer su la bröntsa - far su li brüska it. far su il
broncio (Longa 41); koflg - buf Schneeverwehung; despros -
despi'r hinter; grmiy - bomböy it. gheriglio, Nußkern; fefolir -
tsispdr schlagen, prügeln; fgs - bina (neben fgrsi) vielleich t; gäna. -
bolya Polen fa; griygelir - barbotir it. borbottare; ka.na.lsgl (neben

finatsgl) - funalsöl it. funicella; z kolm (dal te't) - li bdyka (del U't)
it. le travi secondarie (deltetto); kospetir - MeMemdr fluchen;

las - f'ak it. fiacco, schwach; lugir - rivdr it. arrivare; migola. -
frigola it. briciola; li muga. - li bugdntsa Frostbeulen; pz'z'0'7; -
fortselina Eßgabel; sa.ra.kir - MeMemdr fluchen; sügola. (Trepalle:
sübla. und Zz'zna) - lizena und lizena Schusterahle; skriny - a.rköy

Kasten, Truhe; spuntsöy - a.goly Bienenstich; la.lädro - trivgla
Bohrer; tye? - küsa und küza? was?; i trüs - li brüga die Hosen;
usi'ra. - fdla (< deutsch falle) Falltür zwischen Heuboden und
Stall; iigolir - tsigdr (in Semögo sisolir) — if. il fremere rumo-
reggiante dell'acqua che sta per bollire (Longa 46).

4. Kapitel
Verhältnis der Mundart von Livigno-Trepalle

zum Lombardischen (Mailändischen)

Auch vom Lombardischen (Mailändischen) unterscheidet sich
die Mundart von Livigno-Trepalle in vieler Hinsicht. Die
Unterschiede sind weit größer als die Übereinstimmungen.

I. Unterschiede im Vokalismus

a) Betonte Vokale

69. Es bestellen folgende Unterschiede:
1. Liv. al (vor Konsonant) - mail. ol: in falls Sichel - folts

(neben faits); alt hoch - zzpZZ; kalt warm - kglt.
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2. Liv. e - mail. d: z. B. la.gir lassen - lasd; pesker fischen -
peskä; Mer stehen - sia; mener führen - menä.

3. Liv. g - mail. a: brgts Arm - Zzras; dgn sie geben - dan; fgn
sie machen - /ai7; Mgn sie stehen - sZarz; dgny Schaden - dany;
e'Zsa Strähne - dsa; gel Katze - gat; glgts Eis - dias; kalkgny Ferse -
kalkäny; kunyg Schwager - künyd; la.rgg Lärchenharz - largä;
Igt/ Milch - lats und lat; markg Markt - merkd; pregl it.
pregarlo - pregdl.

4. Liv. e' - mail. e: de's zehn - des; se's sechs - ses.

5. Liv. e'r - a) mail. ii: e'r gestern - Ur. b) mail. ar: boti(g)i'r
Krämer - botegär; teli'r Webstuhl - Ulär; ieni'r Jänner - diendr.
c) mail. ek: inti'r ganz - intrek.

6. Liv. -e'Va - a) mail. -ira: fi'ra. Jahrmarkt - fera; kaldi'ra
Kessel - koldira; vi'ra wahr - vira. h) mail. -zra: se'ra Abend -
szra (sira).

7. Liv. -e'l - a) mail. -eis: dre'l recht(s) - drels; fre't kalt - frets;
Mre't eng - strets; te't Dach - tels. b) mail. -id: de'l Finger - did.
c) mail. -als: fe't gemacht - fats.

8. Liv. p - mail. ö: fgra außen - föra; filygl Sohn - fid; kgr
Herz - Zcö'r; lemgzna. Almosen - limozna; plgf regnet - piof; röda
Rad - r6ida.

9. Liv. (Trepalle) o - a) mail. zz: Iof (Trepalle) Wolf - luf; döa.

(fima.) zwei (Frauen) - dzz (don, jiminä). b) mail. ii: tot ganz - tut.

c) mail. a: fom Hunger - fam.
10. Liv. ö - a) mail. ev, ve: bör trinken - Zzezi; för Fieber - fiver;

pör Pfeffer -pever; sör wissen -savi. b) mail. p: nöty Nacht-izpZs
und ngt; söny Schlaf - sgny; oli Öl - gli. c) mail. zz: dö' (Oman)
zwei Männer - dzz 0777; altony Herbst - aüliin.

11. Liv. 11 - a) mail. zz: dur hart - dür; giidya. Nadel - gulya;
kru roh - Zcrz'zd; kui it. culo - kü; luly Juli - lüj; lu er - lü; pülas
Floh - pilres; segür sicher - segur; üa Traube - uga; un eins -
vün; ündal elf - viindes. b) mail. 0: im ein (unbest. Artikel) - 077;

zzna eine (unbest. Artikel) - öna.

b) Vortonvokale

70. Folgende Unterschiede:
1. Liv. aZ (vor Konsonant) - mail. ol: kaldi'ra Kessel - koldira;
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kaltsina gebrannter Kalk - kollsina; sallir springen - soltd. b) mail.
aü: altony Herbst - aiiliin.

2. Vortoniges a im Mailändischen erhalten - in Livigno
geschwunden: in avi haben -ör; kavd graben - kär; lava waschen -
lär; laorä arbeiten - lorir; radis Wurzel - ris; saön Seife - soy;
saör Geschmack - sor; savi wissen - sör. Aber kavdi, fradgl in
beiden Mundarten.

3. Vortoniges a in Liv. - e im Mail.: na.öda. Nichte - nevöda;

ma.rkg Markt - merkd.
4. Vortoniges u in Liv. - ü im Mail.: kunyg Schwager - kiinyä;

suer schwitzen - südd.

c) Nachtonvokale

71. Folgende Unterschiede:
1. Trepalle vinti Rormio; liv. venty) - mail. vint zwanzig.
2. Liv. fima Frau - mail. fimina.
3. Liv. -ri - mail. -er: simpri immer - simper; valtri ihr -

vidlter; aber noältri wir - nun.
4. Liv. -ro - mail. -er: lädro Dieb - läder; mdgro mager - mager;

vidro Glas - vider.

II. Unterschiede im Konsonantismus
27. Es bestehen folgende Unterschiede:
1. Liv. br - mail. vr: a.bril April - avril; kdbra Ziege - kdvra;

kabrigl Reh - kavrio.
2. Mail, d erhalten - in Liv. geschwunden: a) im Inlaut; peider

Vater - pa; radis Wurzel - ris; südd schwitzen - szze'r. b) im Auslaut:

bröd Brühe - Zzrö; ätsid sauer - gii; krüd roh - kru; rid
lachen - ria.r.

3. Liv. cl erhalten - im Mail, geschwunden: ivö'dir ausleeren -
zzzoz'd.

4. Liv. dy im Anlaut - a) mail. di: in dyo (it. giü) - dio. b) mail.
g: in dyi ihm, ihr - ge.

5. Liv. dy im Inlaut - mail. ly: güdya. Nadel - giilya.
6. Mail, g im Inlaut - in Liv. geschwunden: ligor Hase - lgur;

pregül (it. pregarlo) - pregl; uga Traube - zza.

7. Liv. k" - mail. gu: sayk" Blut - sängu.
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8. Liv. Z zwischen Vokalen - mail. r: püla.s Floh - pures; volo -
vöriva.

9. Liv. Z (nach anlautendem Zj, /, g, k, p) - mail. i: bl: Mot bloß,
nackt - biot; im Inlaut: fibla. Schnalle, Spange - fibia. fi: fidma
Flamme - fidma; im Inlaut: sofiir blasen - sofid. gl: glgts Eis -
dias (< gids). kl: klaf Schlüssel - tsaf (< kiäf); klamir rufen -
tsamä; kla.pir erwischen - tscipü; im Inlaut: rasklir kratzen (it.
raschiare) - rastsd. pl: planta. Pflanze, Baum - pianta; plgf regnet

- piöf; plomp Blei - piömp; plöly Laus - püks.
10. Liv. Z erhalten - im Mail, geschwunden: a) im Anlaut:

läma.da. Tante - cinda. b) im Inlaut: gcilna. Henne - gaina.
c) im Auslaut: faiol Bohne - fazo; kui it. culo - kü; mal it. male -
zrza (und mal).

11. Liv. ly - a) mail. ts im Auslaut: öly Auge - öts; plöly Laus -
puits, iönoly Knie - dienots. b) mail. di im Inlaut: ordya Ohr -
oridia; Mrölyir striegeln - stridid. c) mail. z Z): im Inlaut in

fölya Blatt - foia; filygl Sohn - fio (< fiü'i); im Auslaut in fradily
Brüder - fradii; kaväly Pferde - kavdi; luly Juli - lui.

12. Liv. r der Infinitivendungen erhalten - im Mail, geschwunden:

kür graben - Zcazid; lür waschen - lavet; lorir arbeiten - laord;
suir schwitzen - südd; ör haben - ave; sör wissen - savi; zzoZe'r

wollen - vore; dgrmir schlafen - dormi.
13. Liv. s - mail. s: a) im Inlaut: Zz'sza Lauge - Usiva; krisa.r

wachsen - kres; näsa.r geboren werden - nas; na.sü geboren -
nasu; sesdnta. sechzig - sesdnta; tgsa.r weben - les. b) im Auslaut:
de's zehn - des; pes Fisch - pes; püla.s Floh - pures; ris Wurzel -
radis; se's sechs - ses; sgs Fels - sas; ündas elf - vilndes.

14. Mail. Z im Auslaut - in Liv.-Trep. ohne Z: mail. ret Netz, set

Durst - re, sc; kont mit - liv. kon.
15. Liv. Z im Auslaut - a) mail. d: de'l Finger - dz'd; nao'Z Neffe -

nevöd. b) mail. geschwunden: vö't leer - vö'; valtri gt ihr habt -
vidlter g'avi.

16. Liv. H - a) mail. id: de't Finger - dz'd. b) mail. it: dreH

gerade, recht(s) - drzZ. c) mail. ts: fre't kalt - frets, U't Dach - tgts.

17. Liv. ts - a) mail. s: gtsa Strähne - äsa; portsgl Schwein -
porsgl. b) mail. s: ZzreZs Arm - Zzras, glgts Eis - dias; oltsgl Vogel -
zzsg'Z.
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18. Liv. ty - a) mail. ts: not/ Nacht - npZs und 7?pZ; Igt/ Milch -
lats und lat. b) mail. Z: pityan Kamm - piten und pitin; pet/enir
kämmen - petenci; lai neben lats; ngt neben 7ipZs\

19. Mail, v - in Livigno-Trepalle ohne v: a) im Anlaut: vgs

sein - gsar; vgl acht - pZ (Trepalle); vgtdnta achtzig - gtanta;
vün eins - zz/7; vündes elf - ünda.s. b) im fnlaut: räva Rübe - rä;
kavd graben - kär; lava waschen - lär; Uvd lieben - luir; trova
finden - troir; avi haben - ör; fiver Fieber - for; piver Pfeffer -
pör; nevöd Neffe - naöt; nevöda Nichte - na.öda.; vöriva (er) wollte -
volo.

20. Liv. i - a) mail. di im Anlaut: ieni'r Jänner - diencir; ion
jung - diöin; iönoly Knie - diem'ds. b) mail. z im Inlaut: faiol
Bohne - fazo; viiiy Nachbar - vezin. c) mail. s im Auslaut:
Zcpiar kochen - /cös.

III. Unterschiede in der Verbalflexion
73. Von den Unterschieden in der Verbalflexion seien nur

folgende erwähnt:

1. Besonders charakteristisch ist der Unterschied in der 2. Person

Sing., z. B.:

Livigno-Trepalle Mailand
a) / Za pgrtas du trägst - ti te pgrtet

/ Za zze'das du siehst - ti te videt
/ Za dgrma.s du schläfst - ti te dgrmet
/ Za kapisa.s du verstehst - ti te kapiset

1») / Za portas du trugst - ti te porlävel
tt Za zzedcis du sahst - ti te vedivet

ti Za dormis du schliefst - li U dormivct
li Za ka.pis du verstandest - li te kapivel

0 h l'es du bist - ti le sei (oder se)

ti Laras du warst - ti te siret
li Za sarg's du wirst sein - li le sard (oder sari)
li Za sarps du würdest sein -- li U sariet (oder sariset)

d) li t'gs du hast - ti te get (oder ge)

li Z'äs' du hattest - ti te gavevel
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Livigno-Trepalle
Zz Z'args du wirst haben
Zz t'args du würdest haben

e) Zz Za dgs du gibst
ti ta diia.s du sagst
Zz Za sgs du weißt
ti ta. pgs du kannst

Mailand
ti te gavarit
ti te gavarid oder gavarisct

ti te dd
ti te dizet

ti te set

ti te pgdet

2. Andere Unterschiede in der Verbalflexion, z. B.:

Livigno-Trepalle
noältri portam wir trugen
mz a portari' ich werde tragen -
Uli arg er würde haben

vdltri vedi ihr seht -
mi som ich bin
zidZZrz sot ihr seid

lor i en (oder son) sie sind
mz' ari ich war -
noältri ärom wir waren -
mz sari' ich werde sein

mz e' ich habe -
sa mi 6si wenn ich hätte -
noältri argm wir würden haben -
sa mz portis wenn ich brächte -
vdltri Unyi ihr haltet
mz a tönyo' ich hielt
Me't gewesen -
abü gehabt -
portg getragen -

Mailand
nun portävem
mi portarö
lül gavaria oder gavaris
viälter vedi

mi sont

viälter si
lor hin
mi sira
nun sirem
mi sarönt

mi gg

se mi gavis
nun gavariem oder gavarisem
se mi portds
viälter Unyi
mi Unyiva
sta

avü

portd
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5. Kapitel
Übereinstimmungen zwischen Lh igno -Trepalle

und dem rätoromanischen Gebiet (Graubünden, Ladinisch-
Tirol und Friaul)

1. Übereinstimmungen mit GraubUnden, Tirol und Friaul

74. Folgende (39) Wortformen der Mundart von Livigno-Trepalle

stimmen mit einzelnen Mundarten von Graubünden, Ladi-
nisch-Tirol und Friaul (also mit dem sogenannten rätoromanischen

Gebiete) überein:
1. alt hoch: Obcrbergell-Rovercto, Cembra, Abtei, Enneberg,

Erto - von der Tagliamentoquelle bis in die friaulische Ebene.
Rät. Gr., §200, Hb. 131.

2. an Jahr: Unter- und Oberbergell, Oberengadin, Poschiavo -
Tirol - Friaul. Hb. 178, 179.

3. bey gut: Oberbergell, Poschiavo - Pinzolo, Predazzo, Vigo,
Buchenstem, Untercomelico - von der Tagliamentoquelle bis in
die friaulische Ebene. Rät. Gr., § 200; IIb. 108.

4. Mayk weiß: Oberbergell, Poschiavo-Mezzana (Sulzberg),
Gröden, Abtei, Enneberg, Buchenstein - von der Tagliamentoquelle

bis in die friaulische Ebene. Hb. 174.

5. boy gut: Poschiavo-Predazzo, Vigo, Oberfassa, Gröden,
Buchenstein, Ober- und Untercomelico, Erto, Cimolais - Friaul wie
in P. 1. Rät. Gr., §200; IIb. 160.

6. de'l Finger: Poschiavo - Buchenstein, Cimolais - Forni cli

sopra, Tramonti, Maniago. Rät. Gr., § 106; Hb. 144.

7. di Tag: Vorderrhein (Disentis), Bivio-Stalla, Ober- und
Unterengadin, Münstertal - Sulzberg, Nonsberg, Rovereto, Cavalese,

Vigo usw. - in ganz Friaul. Rät. Gr., § 200; Hb. 137.

8. dglts süß: Unterhalbstein - Cembra - Tramonti, Ampezzo
am Tagliamento, Gemona. Rät. Gr., § 200; Hb. 174.

9. e'r gestern: Tavetsch, Oberbergell - Erto, Cimolais - San

Vito am Tagliamento. Hb. 152.
10. faits Sense: Oberbergell, Poschiavo - Cembra, Abtei, Enneberg

- Tramonti, Maniago, Ampezzo am Tagliamento, Forni
Avoltri, Paluzza. IIb. 131.
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11. fgy Heu: Oberbergell, Poschiavo - Predazzo, Vigo, Oberfassa,

Buchenstein - von der Quelle des Tagliamento bis in die
friaulische Ebene. Hb. 178.

12. fidma Flamme: Ställa, Unter- und Oberbergell, Oberengadin,

Zernez, Poschiavo - Pinzolo, Tres (Nonsberg), Gröden, Abtei,
Enneberg, Buchenstem - von der Quelle des Tagliamento bis in
die friaulische Ebene. Rät. Gr., § 200; IIb. 134.

13. fre't kalt: Oberbergell, Poschiavo - Buchenstem, Cimolais -
Forni di sopra, Tramonti, Maniago. Hb. 142.

14. frg'da fem.: Oberbergell - Buchenstem, Untercomelico,
Cimolais - Forni di sopra, Tramonti, Maniago. Hb. 144.

15. fresk frisch: Waltensburg, Trins, Bonaduz, Unterbergell
Poschiavo - Mezzana (Sulzberg), Rovereto, Cembra, Predazzo

Abtei, Colle, Cimolais - von der Tagliamentoquelle bis in die
friaulische Ebene. - Zu jreska fem. cf. § 75, P. 16. - Rät. Gr., § 200

Hb. 192, 193.

16. (al) kldma (er) ruft: Bivio-Stalla, Unter- und Oberbergell
Ober- und Unterengadin - Tres (Nonsberg), Buchenstein - Forni
di sopra, Tramonti, Maniago, Ampezzo am Tagliamento. Hb. 134

17. k"ardnta vierzig: Unterbergell, Zernez, Süs, Unterengadin
Remüs, Poschiavo - Pinzolo, Mezzana, Tres (Nonsberg), Rovereto,

Cembra, Cavalese, Colle, Ampezzo, Auronzo, Erto - Forni
di sopra, Maniago, Gemona, San Daniele. Rät. Gr., § 200

Hb. 196.

18. lak See: Sedrun, Disentis, Brigeis, Waltensburg, Ilanz,
Flims, Trins, Ems, Bonaduz, Realtä - Sulzberg, Rovereto, Cembra,

Predazzo, Vigo, Colle - Forni di sopra, Forni cli sotto,
Maniago, Ampezzo am Tagliamento, Forni Avoltri, Pesäriis, Tol-
mezzo, San Vito am Tagliamento. Rät. Gr., § 200.

19. Zazza Wolle: Oberbergell, Zernez, Süs, Remüs, Poschiavo -
Pinzolo, Tres (Nonsberg), Rovereto, Cavalese, Predazzo, Gröden,

Abtei, Ruchenstein usw. -in ganz Friaul. Rät. Gr., § 200; Hb. 134.

20. leny Holz: Scanfs (Oberengadin), Santa Maria (Münstertal),
Münster - Sulzberg, Nonsberg, Rovereto, Cembra, Predazzo,
Colle, Cimolais - Forni di sopra, Forni di sotto, Clauzetto. -RäZ.

Gr., § 200.

21. Igur Hase: Waltensburg, liur in Brigeis, Ilanz, Flims, Trins,
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Ems, Bonaduz, Realtä, Rothenbrunnen - Sulzberg (liurg), lior in
Buchenstein und Colle - Zz'e'zzr in San Vito am Tagliamento. Rät.

Gr., § 200; IIb. 154.

22. Zo"/ (Livigno, nach Longa 130) Wolf: Unterhalbstein (7p"/)

- lg"f in Vigo, Canazei; lo"f in Gröden, Buchenstem, Cimolais -
Forni cli sopra, Tramonti, Maniago, Tolmezzo, S. Vito am Tagliamento.

Rät. Gr., § 200; Hb. 148, 149.

23. /ze/ Schnee: Trins, Ems, Bonaduz, Realtä, Rothenbrunnen,
Scharans, Andeer, Unterbergell, Poschiavo - Pinzolo, Mezzana,

Rovereto, Predazzo, Colle - Ampezzo am Tagliamento, Paluzza,
San Daniele, Cormons, Gorizia. Rät. Gr., § 200; IIb. 1 12.

24. nondnta. neunzig: Zernez, Münster - Nonsberg, Rovereto,
Predazzo, Vigo, Oberfassa, Abtei, Wengen, Colle, Ampezzo,
Auronzo, Certo, Cimolais - in ganz Friaul. Rät. Gr., § 200.

25. oteinta. achtzig: Zernez, Süs, Fetan, Tarasp, Schleins, Santa
Maria und Münster - Sulzberg, Nonsberg, Rovereto, Cavalese,

Predazzo, Vigo, Oberfassa, Abtei, Wengen, Wälschellen, St.Vigil,
Colle, Ampezzo, Auronzo, Erto - in ganz Friaul, mit Ausnahme

von Paluzza (vgtänla). Rät. Gr., § 200.

26. pay Brot: Unterhalbstein, Oberhalbstein, Bergün, Ställa -
Pinzolo, Predazzo, Vigo, Gröden, Abtei, Enneberg, Buchenstein,
Ober- und Untercomelico, Erto, Cimolais - in ganz Friaul. Rät.

Gr., § 200; IIb. 178.

27. pes Gewicht: Unterbergell - Predazzo, Ampezzo -
Ampezzo am Tagliamento, Pesäriis, Paluzza. Rät. Gr., § 200.

28. piröy Eßgabel: oberengad. pirüm (Gärtner in Gräbers

Grundriß, 1906, p. 616) - Nonsberg pirön, Fleimstal piröy,
Ampezzo piron, Buchenstein pirona, Fassa piröno - Friaul piröy.
Ladin. W. 139. - Cf. dazu noch piröm und eimbrisch pirün bei
Chr. Schneller, SZzzdz sopra i dialetti volgari del Tirolo italiano,
Rovereto 1865, p. 70.

29. pley voll: Oberbergell, Ems - Buchenstem - in ganz Friaul.
Rät. Gr., § 200; Hb. 144.

30. sa.mpöny Glocke, Schelle (für Kühe, Ziegen): obw. zampugn
(Vieli, Vocabulari scursaniü romontsch-tudestg, Muster 1938,

p. 249) - ladin. sampüny Schelle (im Kartenspiel), cf. Joh. Alton,
Dz'e ladinischen Idiome in Ladinien, Gröden, Fassa, Buchenstein,
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Ampezzo, Innsbruck 1879, p. 315. - Friaul. sampony (II nuovo
Pirona, p. 922).

31. se/Talg: Trins, Ems, Domleschg, Unterbergell, Poschiavo -
Predazzo - Ampezzo am Tagliamento, Paluzza. Rät. Gr., § 200;
Hb. 142.

32. segönt zweite: Schleins - Gröden (Ladin. W. 79), Fassa

(Elwert, 165) - Forni Avoltri; Rät. Gr., p. 198.

33. setdnta. siebzig: Flims, Andeer, Unterhalbstein, Oberhalbstein,

Tarasp, Schleins, Münster - Predazzo, Vigo, Oberfassa,

Abtei, Enneberg, Buchenstem, Ampezzo - Tramonti, Maniago,
Clauzetto, Ampezzo am Tagliamento, Forni Avoltri, Pesäriis.
Rät. Gr., § 200.

34. s'Zrza Hexe: obw. (Vieli, 214) - Gröden (Ladz'n. W. 91),
Fassa (Elwert, 47) - friaul. strie (II Nuovo Pirona 1131).

35. trinta dreißig: Flims, Trins, Ems, Zernez, Süs,

Unterengadin, Münstertal, Oberbergell - Rovereto, Colle - Maniago,
Pesäriis, Gorizia. Rät. Gr., § 200.

36. Zse'/za Nachtmahl: Unterbergell - Vigo, Oberfassa -
Tramonti, Maniago. Rät. Gr., § 200.

37. tsent hundert: Oberhalbstein, Oberbergell, Tarasp,
Poschiavo - Oberfassa - Maniago, Clauzetto, Ampezzo am Tagliamento,

Pesäriis, San Vito am Tagliamento. Rät. Gr., § 200; Hb.
188.

38. viy Wein: Oberbergell, Poschiavo - Pinzolo, Predazzo,
Vigo, Gröden, Abtei, Enneberg, Buchenstein, Ober- und
Untercomelico, Erto - in ganz Friaul. Rät. Gr., § 200; Hb. 138.

39. viiiy Nachbar: Poschiavo - Pinzolo, Abtei, Buchenstem -
Forni cli sopra, Paluzza, Gemona. Hb. 188.

2. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle, Graubünden
und Ladinisch-Tirol

75. Außer den im 5. Kapitel (§ 71) angeführten 39 Wörtern
stimmt die Mundart von Livigno-Trepalle noch in folgenden (62)
Wortformen gleichzeitig mit Graubünden und mit Ladinisch-
Tirol - aber nicht mit Friaul - überein:

1. dk"a Wasser: Poschiavo - Pinzolo, Tres (Nonsberg),
Rovereto, Cavalese, Cembra. Rät. Gr., § 200; Hb. 196.
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2. altro anderer: Poschiavo - Rovereto, Cavalese. Lib. 110.

3. amö noch: Remüs - Pinzolo, Cagnö (Nonsberg), Vigo, Oberfassa.

Hb. 265.

4. äza.n Esel: Poschiavo. Dieses Wort ist in etwas abweichenden

Formen vom Vorderrhein durch Graubünden bis nach Sulzberg

und Nonsberg (Cagnö) verbreitet; im übrigen Tirol und in
Friaul statt dessen mus(dt). IIb. 270.

5. aie> Essig: Eergiin, Ober- und Unterbergell - Mezzana,

Rumo, Tres, Rovereto, Cembra, Cavalese, Predazzo, Vigo. Hb.

142, 143.

6. ZzdZca Mund: Oberbergell, Süs, Unterengadin, Remüs,
Schleins, Münstertal, Poschiavo - Rovereto, Cembra, Cavalese,
Predazzo. Rät. Gr., § 200; IIb. 192.

7. debgt (Liv. daZzpZ) schnell < it. di bollo; nach REW 1228, c,

eine Ableitung von fränk. bötan stoßen: ebenso obwaldisch und

oberhalbsteinisch; in Gröden, Abtei und Enneberg debgta. Cf.

Gärtner in Gräbers Grundriß I2 (1906), 617.

8. delonts (Liv. da.l6mty) weit, fern: dalonts in Schleins, dalont/
im Oberengadin - dalönls in Vigo und Gröden, dalunts in Enneberg.

IIb. 269. Cf. auch AIS 357.

9. diidgt achtzehn: Zernez, Münstertal - Rovereto, Cembra,
Colle. Rät. Gr., § 200.

10. diinof neunzehn: Oberbergell - Cembra; deinof in Sulzberg,
Cunevo (Nonsberg), Predazzo; deinij in Vigo und Oberfassa. Rät.

Gr., § 200.

11. dyo unten, hinab (if. giü): Bivio-Stalla, Bergell, Ober- und

Unterengadin, Münstertal - Mezzana (Sulzberg). Hb. 164.

12. -g (Part. Perf.) < -atu: Bivio-Stalla, Unterbergell, Süs -
Abtei, Enneberg, Erto, Cimolais. Rät. Gr., p. 132.

13. -ir (Infinitivendung) < -Ere: Scharans - Pinzolo,
Mezzana, Rumo, Tres, Rovereto, Cembra, Cavalese, Predazzo, Vigo,
Oberfassa. IIb. 142.

14. fök Feuer: Ober- und Unterbergell, Poschiavo - Pinzolo,
Mezzana, Cembra, Predazzo. Rät. Gr., § 200; IIb. 192.

15. förka. Heu- und Mistgabel: Poschiavo - Pinzolo, Rovereto,
Cembra, Cavalese, Predazzo. Hb. 192.

16. friska fem. frisch < frisca (germ.). In Graubünden und
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in Tirol kommt jriska. überall vor, wo fresk vorkommt; nur in
Friaul heißt es statt friska. überall jriMya oder jriMsa. Cf. Hb. 193.

17. gal Llahn: Unter- und Oberbergell - Pinzolo, Mezzana,
Rovereto, Predazzo. Hb. 190.

18. gämba. Rein: Unter- und Oberbergell - Pinzolo, Rovereto,
Predazzo. IIb. 190.

19. e/pp (fem. ggba) buckelig: obw. gob (R. Vieli, p. 86) - Gröden

(Ladin. W. 34), Fassa (Elwert, 124).
20. ka.dina. (neben kedina.) Kette: Bergell, Poschiavo - Rove-

reto, Cembra, Cavalese, Predazzo. Hb. 141.

21. kalt warm: Oberbergell - Rovereto, Cembra. Rät. Gr.,

§200; IIb. 131.

22. ZcdZda (fem. zu kalt): Oberbergell - Rovereto, Cembra,
Cavalese. Hb. 175.

23. kaltsina Kalk: Tavetsch, Vorderrhein, Ems, Unter- und

Oberbergell - Cembra. Hb. 171.

24. kar lieb, teuer: Vorderrhein, Trins, Ems, Poschiavo -
Pinzolo, Mezzana, Rovereto, Cembra, Cavalese, Predazzo. Hb. 120.

25. kar Wagen: Disentis, Trins, Bivio-Stalla, LInter- und
Oberbergell - Pinzolo, Mezzana, Rovereto, Cembra, Cavalese,
Predazzo. Rät. Gr., § 200; Hb. 118.

26. ZcazidZ Pferd: Unter- und Oberbergell - Pinzolo, Mezzana,
Rovereto, Predazzo. Rät. Gr., § 200; Hb. 190.

27. Tcda Schwanz: Fetan (Unterengadin) - Nonsberg, Rovereto,

Cembra, Cavalese. Rät. Gr., p. 170, 171.

28. kgrf Rabe: obw. eorz; (Vieli, 40) - Fassa, Ruchenstein, Enneberg,

Gröden (Ladin. W. 169).
29. ladro Dieb: Poschiavo (lädni) - Sulzberg, Nonsberg, Cavalese,

Predazzo, Buchenstein, Colle, Ampezzo, Auronzo, Cimolais.
Hb. 111.

30. lök Ort, Grundstück: Unter- und Oberbergell, Poschiavo -
Cembra, Predazzo. IIb. 158.

31. ma.rdi Dienstag: Poschiavo; märdi im Münstertal, Unter-
und Oberengadin; cf. AIS 330 - in Gröden mgrdz (Ladin. W. 53).
Cf. dazu noch VRom. 11 (1950), 330.

32. mg mein < meu: Poschiavo - Pinzolo, Nonsberg, Rovereto,
Cembra. Hb. 216.
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33. mg' Mai: Zernez (Unterengadin); cf. AIS 320 - Gröden

(Ladin. W. 52).
34. mitas setzen: ganz Graubünden - Sulzberg, Nonsberg,

Rovereto, Cembra, Cavalese, Predazzo, Vigo, Oberfassa, Gröden.
Rät. Gr., § 200; IIb. 228.

35. mgZs, zng'ra halb: Unter- und Oberhalbstein - Corredo

(Nonsberg), Vigo, Oberfassa, Gröden, Abtei, Enneberg, Buchenstein.

Rät. Gr., § 200; IIb. 200.

36. 77?z'Za tausend: Oberbergell, Fetan, Tarasp, Schleins, Kom-
patsch - Cembra, Cavalese, Predazzo. Rät. Gr., § 200.

37. (aZ) mprZ (er) beißt < mordet: Oberbergell - Nonsberg,
Cembra, Predazzo, Vigo, Oberfassa, Gröden, Abtei, Enneberg,
Buchenstein, Colle. Hb. 160.

38. möska Fliege: Oberbergell - Mezzana (Sulzberg), Rovereto,
Cembra, Cavalese, Predazzo. Rät. Gr., § 200; Hb. 184.

39. rzp/ neu: Ems, Bonaduz, Poschiavo - Rovereto. Hb. 206.

40. rzo/ (Plur. zu ngf) neue: Oberbergell - Pinzolo. Hb. 206.

41. nöf neun: Unter- und Oberbergell, Poschiavo - Pinzolo,
Cunevo (Nonsberg). Hb. 158, 159.

42. ngtsa. Hochzeit: obw. nozza- Gröden (Ladin. W. 60), Fassa

(Elwert, 52).
43. öf Ei: Unter- und Oberbergell, Ober- und LInterengadin,

Remüs, Münstertal, Poschiavo - Pinzolo, Mezzana, Predazzo.
Rät. Gr., § 200; Hb. 158.

44. gs Knochen: Ems, Domleschg, Schams, Unterhalbstein,
Oberhalbstein, Bergün, Ställa, Unter- und Oberbergell, Fetan

(Unterengadin), Münstertal, Poschiavo - Predazzo, Vigo, Oberfassa,

Gröden, Abtei, Enneberg, Buchenstein, Ampezzo. Rät.Gr.,
I 200; Hb. 160.

45. gt (Liv. öty) acht: Zernez, Unterengadin, Münstertal - Sulzberg,

Nonsberg, Cembra, Predazzo, Vigo, Oberfassa, Gröden,
Abtei, Enneberg. Rät. Gr., § 200.

46. pa.gir zahlen < pacare: lat. c > g nur in Graubünden

(Vorderrhein, Trins, Ems, Bonaduz, Unter- und Oberbergell) und
in Tirol (Pinzolo, Mezzana, Rovereto, Predazzo, Colle). Hb. 190.

47. plovia. (Longa 201) Regen: Schleins - Mezzana (Sulzberg),
Rumo (Nonsberg). Hb. 200.
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48. pra Wiese: Oberbergell, Zernez, Unterengadin, Poschiavo -
in Tirol mit Ausnahme von Abtei, Enneberg, Buchenstein. Hb.
123.

49. roionir reden < *rationare («räsonieren»): Oberhalbstein

(ruianär) - Vigo (rcionär), Gröden (ruing). Hb. 254.

50. sa.blöy Sand: obw. sablün (Vieli, f80) Bivio - Gröden

(Ladin. W. 78). - In Friaul heißt es savalön (II Nuovo Pirona
930).

51. se'ra Abend: Oberbergell - Gröden (sci'ra). Rät. Gr., § 200;
Hb. 144.

52. sgt sieben: Vorderrhein, Ems, Bonaduz, Unterhalbstein,
Oberhalbstein, Ställa, Bergell, Ober- und Unterengadin, Münstertal,

Poschiavo - Predazzo, Vigo, Oberfassa, Enneberg. Rät. Gr.,
§ 200; IIb. 154.

53. Memdna. Woche: Poschiavo - Pinzolo (Mamänd), Colle,
Auronzo, Erto. Hb. 114.

54. Ze'Za Leinwand: Oberbergell - Gröden (te'la). Hb. 144. Cf.

dazu P. 51 (si'ra.).
55. temp Zeit, Wetter: Unter- und Oberbergell, Ober- und

Unterengadin, Münstertal, Poschiavo - Pinzolo, Rovereto,
Predazzo, Vigo, Oberfassa, Buchenstein, Colle, Cimolais. Rät. Gr.,
§ 2C0; IIb. 152.

56. troir finden < if. trovare < turbare (cf. REW) oder <
*tropare nach J.Jucl in VRom. 11 (1950), 251.

57. väka. Kuh: Tavetsch, Vorderrhein, Trins, Ems, Domleschg,
Schams, Ställa - Pinzolo, Rovereto, Cembra, Cavalese, Predazzo.
Rät. Gr., § 200; Hb. 192.

58. vedgl Kalb: Poschiavo (damit stimmt auch der Plural
vedily überein) - Nonsberg, Rovereto, Cembra, Cavalese,
Predazzo, Vigo, Oberfassa, Ampezzo. Rät. Gr., p. 88.

59. vgrgöt etwas lombardisch): Bivio-Stalla, Oberbergell
und Pcschiavo haben vargöl, ebenso Cembra (Tirol) - vgrgöt in

Sulzberg und Nonsberg. IIb. 221.

60. vö't leer < *vöcrru: Unter- und Oberbergell, Poschiavo -
Cagnö (Nonsberg), Cembra. IIb. 160.

61. vo'da (Fem. zu vö't): Unter- und Oberbergell, Poschiavo -
Cagnö und Cunevo im Nonsberg, Cembra, Predazzo. Hb. 158.



Verhältnis der Mundart von Livigno 73

62. ii'jb'a Donnerstag < *jövia: Poschiavo (dzob'a) -Predazzo,
Abtei. Hb. 158.

3. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trennllc, (irauliündcn
und Friaul

76. Außer den in § 74 erwähnten 39 Wörtern hat Livigno-
Trepalle mit Graubünden und Friaul - aber nicht mit Tirol -
noch folgende Wortformen gemeinsam:

1. de's zehn: Oberbergell, Sedrün - Forni di sopra, Maniago,
Clauzetto, San Vito am Tagliamento, San Michele am Tagliamento.

Rät. Gr., § 200; Hb. 152.

2. dyo"f Joch (in Livigno nach Longa 82; ich selber habe in

Livigno, Trepalle und Semögo nur dyof [ Bormio], in Isolaccia,
Pedenosso und Premadio dagegen dyo"f notiert): Maniago. Hb.
148. - Die Form dyo"f kommt nur noch in Unterhalbstein
(Graubünden) vor.

3. klaf Schlüssel: Tavetsch, Vorderrheintal, Trins, Ems,
Domleschg, Schams, Unterhalbstein, Oberhalbstein, Zernez,
Unterengadin, Münstertal - von der Quelle des Tagliamento bis in die
friaulische Ebene. Rät. Gr., § 200; Hb. 122. Cf. AIS 889.

4. (aZ) plgj es regnet: Poschiavo - in Friaul plgf (Maniago,
Ampezzo am Tagliamento). Hb. 159.

5. pok wenig: Unterbergell, Rothenbrunnen, Scharans, Andeer,
Unterhalbstein - Forni cli sopra, Forni di sotto, Tramonti,
Maniago, Ampezzo am Tagliamento, Paluzza, Gemona, San Daniele,
Cividale, Cormons. JidZ. Gr., § 200; Hb. 128.

6. tMyk"änta fünfzig: Ställa, Unter- und Oberbergell, Süs,

Fetan, Kompatsch (Samnauntal), Poschiavo - Maniago,
Clauzetto, Ampezzo am Tagliamento, Forni Avoltri, Paluzza,
Gemona, Ragogna. Rät. Gr., § 200; Hb. 196.

4. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle, Ladinisch-Tirol
und Friaul

77. Nur mit Ladinisch-Tirol und Friaul - aber nicht mit
Graubünden - stimmt Livigno-Trepalle in folgenden Wortformen
überein:

1. badil Schaufel: Gröden, Buchenstem, Fassa, Fleimstal (La-
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dz'Tz. W. 173) - Friaul (II Nuovo Pirona). - Obw. dagegen Ziade'Z

(Vieli, 12).
2. ZzrzzZ häßlich: Erto - Forni Avoltri, friaul. Ebene. Hb. 258. -

Obw. brut (Vieli, 19) ist aus it. brutto entlehnt; cf. düru > obw.
dir.

3. dzzr hart: Tres (Nonsberg), Rovereto, Vigo, Oberfassa, Gröden,

Buchenstein, Colle - in ganz Friaul. Rät. Gr., § 200; Hb. 140.

4. foyk Pilz: Gröden (Ladin. W. 31), Fassa (Elwert, 53) -
friaul. fonc (II Nuovo Pirona 330).

5. fum Rauch < fümu: Fondo (Nonsberg), Rovereto, Vigo,
Oberfassa, Gröden, Buchenstein, Colle, Obercomelico - von der

Quelle des Tagliamento bis in die friaulische Ebene. Rät. Gr.,
§ 200; Hb. 178.

6. fum aus Lederstreifen geflochtener Strick < füne: füm in
Sulzberg, Nonsberg, Judikarien, Cembra, Predazzo, Abtei, St.

Vigil; fum in Rovereto, Vigo, Gröden, Buchenstein, Colle,
Obercomelico - /zzm in Forni di sopra, Forni Avoltri, Collina. Rät. Gr.,

§70.
7. Zeros Kreuz: Sulzberg, Nonsberg, Rovereto, Cembra, Cavalese,

Predazzo, Colle, Ampezzo, Auronzo, Untercomelico - Forni
di sotto, Ampezzo am Tagliamento, Paluzza, Paularo, Gemona

usw. Rät. Gr., § 200; Hb. 148, 149.

8. Iof Wolf: Sulzberg, Cunevo (Nonsberg), Rovereto, Cembra,
Cavalese, Predazzo, Colle - Ampezzo am Tagliamento,
Paluzza, Gemona, San Daniele, Cividalc, Cormons, San Michele
am Tagliamento. Rät. Gr., § 200; Hb. 148. Cf. noch § 31 und
§ 74, 22.

9. madür reif: Gröden (Ladin. W. 49), Fassa (Elwert, 73) -
Friaul (Hb. 20).

10. mants Ochse < *mandiu: Vigo, Oberfassa, Fleimsfal -
Forni Avoltri (mants), Tolmezzo (mays). In Gröden, Abtei und

Enneberg bedeutet mants Stier. Hb. 128, 267.

11. mur Mauer: Nonsberg, Rovereto, Vigo, Oberfassa, Gröden,
Ruchenstein, Colle, Erto, Cimolais - von der Quelle des Tagliamento

bis in die friaulische Ebene. Rät. Gr., § 106; Hb. 206.

12. ombria Schatten: Fassa (Elwert, 47) - friaul. ombrie (II
Nuovo Pirona 666).
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f3. or Rand, Saum: Fassa (Elwert, 52) - friaul. or (II Nuovo
Pirona 669).

14. ozZz'a (Livigno) neben urtia. Brennessel: Gröden urtiq (Ladin.

W. 107), Fassa (Elwert, 60) - friaul. ortie, urtie (II Nuovo
Pirona 674).

15. sartör'a) Schneider(in): Fassa (Elwert, 59) - Friaul (II
Nuovo Pirona 929).

16. se Durst: nur in Predazzo und - Paularo (Friaul). Räl. Gr.,
§ 200; Hb. 143.

17. sesdnta sechzig: Sulzberg, Nonsberg, Rovereto, Cavalese,

Colle, Auronzo, Obercomelico, Erto, Cimolais - Forni di sotto,
Tolmezzo, Gemona, San Daniele, Cividale, Cormons, Gorizia, San

Michele und San Vito am Tagliamento. Rät. Gr., § 200; Hb. 186.

18. skur dunkel: Fondo (Nonsberg), Rovereto, Vigo, Oberfassa,
Gröden, Buchenstein, Erto - von der Quelle des Tagliamento bis
in die friaulische Ebene. Rät. Gr., § 200; Hb. 195.

19. uy einer, ein: Oberfassa, Gröden, Abtei, Wengen, Wäl-
schellen, Buchenstein, Untercomelico, Erto - von der Quelle
des Tagliamento bis in die friaulische Ebene. Rät. Gr., § 200;
Hb. 140.

20. zzna eine: Tres (Nonsberg), Rovereto, Vigo, Oberfassa, Graden,

Buchenstein, Colle, Ampezzo, Ober- und Untercomelico,
Erto - von der Quelle des Tagliamento bis in die friaulische Ebene.
Rät. Gr., § 200; 77Zz. 140.

21. ünda.s elf: Tres (Nonsberg), Gröden, Buchenstein, Colle,

Ampezzo, Ober- und Untercomelico, Erto, Cimolais - Tramonti.
Rät. Gr., §200; IIb. ff2.

5. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle und Ladinisch-Tirol

71!. Außer den im 5. Kapitel (§ 74) angeführten 39 Wörtern
stimmt die Mundart von Livigno-Trepalle noch in folgenden (28)
Wortformen mit den hier angeführten romanischen Mundarten
Tirols (Venezia Tridentina) -mit Ausschluß von Graubünden und
Friaul - überein:

1. aZzz'z gehabt: Gröden (Ladin. W. 7) und Fassa (Elwert, 78);
cf. dazu noch 77Z>. 246.

2. af Biene: Pinzolo und Vigo. 77Z>. 262.
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3. Zzdna (Fem. zu boy) gute: Rovereto, Abtei, Enneberg,
Buchenstein, Colle; sonst bgna, bgng. Hb. 158.

4. boteiiy Fäßchen: Fassa (Elwert, 180).
5. döyka also: Gröden (Ladin. W. 25), Fassa (Elwert, 202).
6. dyof Joch: Sulzberg, Cembra. Rät. Gr., § 106; Hb. 148.

7. gny Jahre: Oberfassa (Elwert, 36, 119); in Vigo eny. Hb. 179.

8. foiina. Schmiede: Fassa (Elwert, 60), Gröden juzina (Ladin.
W. 34).

9. iykö' heute: Pinzolo iyko, Mezzana (Sulzberg) und Cagnö

(Nonsberg) ayko1, Cunevo (Nonsberg) eykö'. Hb. 200, 201.
10. insima zusammen: Fassa (Elwert, 46).
11. int/61 heute: Rumo (Nonsberg). Hb. 200.
12. lämada Tante < amita, mit Agglutination des bestimmten

Artikels: dmedg in Vigo und Oberfassa; rdmeda (durch Dissimilation

von 7 - 7 > 7 - r wohl aus 7a lämeda entstanden) in
Ampezzo. Hb. 144.

13. loyk, fem. löyga lang: Mezzana (Sulzberg), Rovereto, Cembra,

Cavalese, Predazzo. Rät. Gr., § 200; IIb. 192.

14. metü Part. Perf. zu mitar (it. mettere): Tres (Nonsberg),
Rovereto, Vigo, Oberfassa, Gröden, Buchenstein, Colle, Auronzo,
Erto, Cimolais. 77Z>. 228.

15. dra Stunde: Pinzolo, Nonsberg, Cembra, Predazzo, Abtei,
Enneberg u. a. Rät. Gr., § 200; Hb. 148, 119. - In Friaul nur
Formen mit p.

16. os Stimme: Mezzana, Rumo (Nonsberg), Predazzo,
Buchenstem, Colle, Ober-und Untercomelico. Rät. Gr., §200; Hb. 181.

17. p7zz mehr: Gröden, Buchenstem. 77Z>. 175.

18. pre' Wiesen (Plur. zu pra): Gröden prg' (Sing, pra),
Buchenstein prg' (Sing. pre). Hb. 123.

19. pzzZas Floh: pzzZgs' oder püles in Nonsberg, Rovereto, Vigo,
Oberfassa, Gröden, Buchenstem, Colle, Ampezzo, Auronzo,
Obercomelico. Rät. Gr., § 200; IIb. 188.

20. suör Schweiß: Fassa (Elwert, 75).
21. törbol trübe: Fassa (Elwert, 52).
22. vedir sehen: Nonsberg, Vigo, Oberfassa. 77Zz. 227.

23. ziedz'z gesehen: Rovereto, Vigo, Oberfassa, Buchenstein,
Colle, Ampezzo, Auronzo, Untercomelico, Erto, Cimolais. Hb. 221.
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24. vely, vitya alt: cf. dazu vgty, zig'Z^-a in Sulzberg; vgt/o, vgt/a
in Cembra, Cavalese, Auronzo, Ober- und Untercomelico; vgtyc,

vglya. in Predazzo, vilye, vitya in Erto und Cimolais. Rät. Gr.,
§ 200; 776. 172. - In Trepalle kommt neben vely, vitya auch vely,

vilya vor, in Livigno nur vely, vilya, welche Formen nur in
Graubünden vorkommen. Cf. § 2t, 50.

25. vinti zwanzig (Trepalle): Sulzberg, Nonsberg, Rovereto,
Cembra, Cavalese, Obercomelico. Rät. Gr., § 200.

26. volir wollen: Mezzana, Rumo (Nonsberg), Rovereto, Oberfassa.

77ft. 181.

27. zeniia Zahnfleisch: Fassa (Elwert, 59).
28. ion jung: Oberfassa, Abtei, Enneberg. 7taZ. Gr., § 200; Hb.

113.

(>. Übereinstimmungen zwischen Livigno-Trepalle
und Friaul

79. Nur mit Friaul - aber nicht mit Tirol und Graubünden -
stimmt die Mundart von Livigno-Trepalle in folgenden
Wortformen überein:

1. z'nZe'r ganz: Clauzetto, Forni Avoltri, Ragogna. 77Z>. 152.

2. öygola Finger- und Zehennagel, Klaue < üngüla:
dreisilbige Formen begegnen in Maniago, Clauzetto, Ampezzo sul

Tagliamento, im östlichen Carnien und in der friaulischen Ebene.
Hb. 173. - In Graubünden dagegen nur zweisilbige Formen
(üngla Vieli, 240), ebenso in Tirol (öndla, öngla, öndia).

3. plomp Blei: ebenso in Friaul (cf. 77 Nuovo Pirona 782).
Eine teilweise Übereinstimmung ist ferner zu beobachten in:
4. erzZ fem. (Za ent die Leute) < gente: friaul. int in Forni

Avoltri und in der friaulischen Ebene. Hb. 262.
5. klep lauwarm (es ist wohl kaum aus tepidu - nach REW und

AGI IX, 198 - abzuleiten: friaul. ZcZzp. 7:77z. 266.

Die Formen plomp, ent und TcZep stimmen auch mit der Mundart
von Bormio überein.
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6. Kapitel
Besondere gemeinsame Merkmale der Mundarten

von Livigno und Trepalle

110. In folgenden Wortformen stimmen die Mundart von
Livigno und die von Trepalle miteinander überein, unterscheiden
sich aber darin von allen umgebenden Mundarten, so daß diese

Formen als besondere Kennzeichen oder Merkmale dieser zwei

Mundarten gelten können:
1. böty Loch: in Semögo, Isolaccia, Bormio böts; AIS 857 zeigt

die Form böty nur in dem etwas weiter entfernten P. 46

Coltura, Stampa in Oberbergell) und nach M. Grisch (Alundart von

Surmeir, 1939) in Beiva (Bivio); sonst finden sich in Graubünden
dafür nur Ableitungen von for-.

2. döbli doppelt: AIS 831 zeigt, daß -bl- sich nur noch in P.58

(Poschiavo) in der Form döbln findet, während sonst in Graubünden

Formen wie dgbal, döbal, düba.l, südlich und östlich von
Livigno-Trepalle dagegen nur Formen wie döpi, dope, düpi
vorkommen.

3. dyiza. Kirche: in Graubünden ist dafür nur ba.zilya. bazil-
dya) < basilica üblich, cf. AIS 783, während östlich und südlich

von Livigno-Trepalle Formen wie diiia., diiza., iiz(i)a., tsiza
vorkommen.

4. gdlna. Henne: in Graubünden dafür dyilinya, dyalina, yalina.,
östlich und südlich von Livigno-Trepalle gelina., galina; cf. AIS
1122.

5. indiner erraten: nach AIS 746 in Graubünden indyüina.r,
indyüinir, indyüvinir, indyavinär; östlich und südlich von
Livigno-Trepalle zzz dzz z'n e'r, indoindr, Indivina u. ä.

6. indönta.'? wohin?: nach AIS 821 in Graubünden z'rzzza, indyö,

indyü; östlich und südlich von Livigno-Trepalle dda, indöa, in-
dond, iygg, iygwg, yge, ndo, gndo.

7. intyo' heute: laut AIS 346 findet sich eine Form int/6 nur
noch in P. 46 (Oberbergell); sonst ist in ganz Graubünden nur
gis < lat. hödie üblich; östlich und südlich von Livigno-Trepalle
nur iyko', ykö, aykgy.

8. kdbra. Ziege: diese Form findet sich nur noch in Bormio; in
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Semögo heißt sie kgbra; in Isolaccia kgvra; südlich von Livigno-
Trepalle kdvra; in Graubünden t/dvra., t/gvra., iyivra. Cf. AIS
1079.

9. Igt/ Milch: in Graubünden heißt es lat; östlich und südlich
von Livigno-Trepalle Igls, läyt (P. 58 Poschiavo), ZaZsv, lat. Cf.

AIS 1199; auf dieser ganzen Karte findet sich die Form lec

Igty nur in P. 70 Indemini (Distrikt Locarno, Kanton Tessin).
10. let/ Bett: in Graubünden heißt es let und Igt; östlich und

südlich von Livigno-Trepalle lets und Igt. Cf. AIS 904 und § 21,

P. 17.

11. /7öZ^ Nacht: östlich und südlich von Livigno-Trepalle findet
sich nöts, ngts, ngt; in Poschiavo np'Z; in Graubünden TzpZ; nach

AIS 342 lautet die Form in P. 45 (Soglio in Unterbergell) und
P. 46 (Oberbergell) nöts. Aber nach G. A. Stampa, Der Dialekt
des Bergell, 1. Teil: Phonetik, Aarau 1934, p. 75, lautet die
Form in Soglio und im Oberbergell nöty (also wie in Livigno-
Trepalle).

12. oltsgl Vogel: ebenso auch noch in Pedenosso (Valdidentro);
in Graubünden utsi, utsi; östlich und südlich von Livigno-Trepalle

untsgl, ursgl, uigl u. a. Cf. AIS 513.

13. öygola. Finger- und Zehennagel: in Graubünden heißt es

üygla.; östlich und südlich von Livigno-Trepalle imdia., öndia..

Cf. AIS 157; in P. 209 (Isolaccia) gilt üygola neben ündia. bereits
als veraltet.

14. pet/ Euterzitze: im Valdidentro und in Bormio pets; in
Graubünden und südlich von Livigno-Trepalle Ze'Za und Ut. Cf.

AIS 1057.

15. re Netz (cf. dazu se Durst, pare Wand): in Graubünden
nach /17S 525 a.räyt, räyt, rayt; östlich und südlich von Livigno-
Trepalle ret.

16. spei/ Spiegel: nach AIS 675 in Graubünden spia.val, spiyal,
spial; östlich und südlich von Livigno-Trepalle speis.

17. tut/ alle: nach AIS 664 in Graubünden tots, tuts, lüa.ts;
östlich und südlich von Livigno-Trepalle tüts, tut, tut.

18. t/e'r klar: nach AIS 343 in Graubünden kler, klgr, klgyr
(in Ober- und Unterbergell); tser in Poschiavo; östlich und südlich
von Livigno-Trepalle tse'r, tsär.
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7. Kapitel
Besondere Merkmale der Mundart von Livigno

81. In folgenden Wortformen unterscheidet sich die Mundart
von Livigno nicht nur von der Mundart von Trepalle, sondern
auch von allen andern umgebenden Mundarten, so daß diese

Wortformen als besondere Kennzeichen oder charakteristische
Merkmale der Mundart von Livigno gelten können:

1. indominia. Sonntag: nach A7S 335 in Graubünden dumin-
dya., indumgyga P. 58 (Michael, 80, hat indumiyga. für Poschiavo);
östlich und südlich von Livigno induminiga., -inega..

2. mäni Stiel, Griff: nach AIS 549 findet sich die Form mäni
in Graubünden nur in P. 47 (Sils im Oberengadin); sonst heißt es

in Graubünden mant/, mgnty, mgni. Östlich und südlich von
Livigno mdnik, mdnek.

3. öly acht: nach AIS 287 findet sich die Form öly nur noch in
P. 45 und 46 (Unter- und Oberbergell); sonst heißt es in
Graubünden wöts (Bergün), pZ^, gt; östlich und südlich von Livigno
eiZs (in Semögo), sonst pZ.

4. pZz'er (int) einwickeln: nach AIS 276 in Graubünden plgya.r,

pläyir, plair (P. 47), plegä (P. 58); östlich von Livigno pligir
(Trepalle, Isolaccia), pligdr (Bormio).

5. preir beten: nach AIS 801 in Graubünden nur zzre'r, urür,
üras < lat. orare mit Ausnahme von pregü (P. 58); östlich von
Livigno pregir (Trepalle, Isolaccia), pregtir (Bormio).

6. rdzz'a Säge: nach AIS 552 in Graubünden rizya (Münstertal),
riyzia, rizdya, rgyzdya, rdziga (Poschiavo); östlich von Livigno
rdziga, rdzega..

7. ra.ziir sägen: nach A7S 555 in Graubünden rezidr, rezdydr,

rezdygr, razdyir, razigd (Poschiavo); östlich von Livigno razigir,
razegir, razigär, razegd.

8. rg'ia Harz: nach AIS 568 findet sich rg'za nur in P. 45 und 46

(Unter- und Oberbergell); sonst in Graubünden nur re'ia (mit
geschlossenem e) oder raia; östlich und südlich von Livigno nur
raia (wie in Trepalle); in Tirol rgza in Fassa und Gröden (cf. § 21,

P. 39).
9. sarör (sarür) Schwester: nach AIS 14 in Graubünden sör,
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so"r, sokr, surgla. (Poschiavo); östlich und südlich von Livigno
sorgla., surgla.

10. Mömi Brust: nach A7S 125 Mümi in P. 47 (Sils im
Oberengadin), sonst in Graubünden pgt, pet, brüaM (Zernez); Mümbik

(stömbik) in Poschiavo; östlich und südlich von Livigno Mömik,
Mömek, Mümek.

11. tgsi Gift: nach AIS 692 in Graubünden losi, mit Ausnahme

von Zpsz'A in Poschiavo; östlich und südlich von Livigno Zpsz'A",

tgsek.
12. lyo fem. Schwanz: nach A7S 1058 in Graubünden küa,

köa; östlich und südlich von Livigno köa, küa.
13. vent/ (mit geschlossenem e) zwanzig: nach A75 298 in

Graubünden vgnty in Zernez und Sils, vaynly im Unterengadin,
väynly im Münstertal; östlich und südlich von Livigno vinti.
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